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mit ihren Ortsteilen: Adelmannssitz, Altendettelsau, Frohnhof, Gleizendorf, Großhaslach,  

Külbingen, Langenloh, Steinbach, Vestenberg, Wicklesgreuth und Ziegendorf

MONATSBLATT
der Gemeinde Petersaurach

Ausgabe 04 - 2024  •  Telefon: 09872/9798-0  •  E-Mail: rathaus@petersaurach.de  •  Internet: www.petersaurach.de

  Das Monatsblatt ist kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften

Aus dem Rathaus Soziales Veranstaltungen

Wichtige Bürgerinfo:

An alle Haushalte

Achtung: Kommunale Verkehrsüberwachung im Gemeindegebiet.
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Grüngut und Bauschuttannahme 
 

Deponie in Gleizendorf
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 

Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis 
Oktober 

samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 

November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 
Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!

Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und  
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

 
Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von Fremdstof-
fen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Her-
aklithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein.

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und holzi-
gen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme möglich ist. 
Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, kleine Mengen 
Grüngut in der Biotonne zu entsorgen. Wir weisen darauf 
hin, dass sich die Firma TransporteDotterweich GmbH vor-
behält, einen Nachweis über die Herkunft des angelieferten 
Materials aus dem Gemeindegebiet zu verlangen. 
Betreiber ist die Firma Transporte Dotterweich GmbH, 
Geiselwind -  09556 / 92260

Rund um den Abfall

Restmüll 29.04. 13.05. 27.05.
Biotonne 06.05. 21.05. 03.06.
Papier 07.05. 07.06. 04.07.
Gelber Sack 21.05. 18.06. 16.07.

 
Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen ab 
06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen! Den 
aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter: 

 www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Bei Fragen zur Müllentsorgung wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Ansbach – Abfallrecht 

 0981 / 4682323

Zusatzrestmüllsäcke
Weiße Zusatzrestmüllsäcke sind für 5,20 € je 
Stück im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen blauen Zusatzrestmüllsäcke können mit 
einer Gebührenmarke weiter verwendet werden, 
welche für 0,90 € je Stück ebenso im Bürgerbüro 
des Rathauses erhältlich sind.

Öffnungszeiten Rathaus & Bürgerbüro

  Rathaus   09872 / 9798-0
  Bürgerbüro   09872 / 9798-42

  Montag        08:00 – 12:00 
  Dienstag        08:00 – 12:00 
  Mittwoch        08:00 – 12:00 
  Donnerstag        08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
  Freitag        08:00 – 12:00  

  Außerhalb der Öffnungs zeiten ist eine Vorsprache auch  
  nach vorheriger Termin vereinbarung möglich.

  Wichtige Telefonnummern

  Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
  Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
  Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
  Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
  Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
  Bauhof 0173 659 99 55
  Wertstoffhof 09872 / 979874
  Reckenberg-Gruppe 09831 / 6781 0
  Notruf Wasser 0172 / 8102334
  N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

  Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
  Montag           15:00 – 18:00 Uhr
  Dienstag           08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
  Mittwoch           geschlossen
  Donnerstag           11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
  Freitag           16:00 – 18:00 Uhr
  Leitung:           Susanne Seefried
  Vertretung:           Andrea Förth
          09872 / 95399850

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg 

Aus dem Rathaus

Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig
      dienstags 16:30 – 19:00 Uhr
      samstags 08:30 – 12:00 Uhr 
Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach dem 
Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf die Benutzungsordnung 
für Wertstoffhöfe im Landkreis Ansbach wird hingewiesen. Informationen 
erhalten Sie auf der Homepage des Landkreises Ansbach: 
www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Aus versicherungstechnischen Gründen dürfen die Mitarbeiter des 
Wertstoffhofes nicht beim Ausladen mithelfen. Bei Bedarf bitten wir Sie 
daher, entsprechende Helfer mitzubringen. Öltanks dürfen nur noch 
mit Zertifikat der Reinigung und zerschnitten abgegeben werden.
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Gemeinderatssitzung
 

Sitzungen des Gemeinderates: 13.05.2024 und 10.06.2024 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Petersaurach.

Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.
Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 

Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital direkt beim Landratsamt Ansbach ein.

( Ausnahme: Anträge auf Befreiung oder Genehmigungsfreistellung )

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.

Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am 15.05.2024
Die Ausgabe erscheint am 28.05.2024.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen 
vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, 
Anzeigegrößen und Preisen finden Sie auf unserer 
Internetseite unter
www.petersaurach.de/service/amtsblatt
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email an 
amtsblatt@petersaurach.de

Zahltermine Steuern

der April hat in diesem Jahr seinem 
Namen alle Ehren gemacht, die gan-
ze Bandbreite seiner Möglichkeiten 
aufgezeigt und sich nun hoffentlich 
ausgetobt. Das wäre wichtig, denn 
die ersten Freiluft-Veranstaltungen 
werden im Mai die Saison eröffnen.

Seit Mitte April bis Ende Mai finden 
auch in diesem Jahr wieder die Bür-
gerversammlungen traditionell in den 
Ortsteilen statt. Wir hoffen erneut auf 
Ihr reges Interesse, denn neben den 
Berichten aus den Gemeinderatssit-
zungen in den Monatsblättern bieten 
die Bürgerversammlungen die un-
mittelbare Plattform, sich über die 
aktuellen Themen in der Gemeinde 
zu informieren und auszutauschen. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit für In-
formation und sachliche Diskussion, 
wir freuen uns auf Sie. 

Die Termine für die Bürgerversamm-
lungen wurden bereits in den letzten 
beiden Monatsblättern veröffentlicht. 
Da die ersten Veranstaltungen in 
Vestenberg und Külbingen aufgrund 
eines Trauerfalls in meinem familiä-
ren Umfeld kurzfristig abgesagt und 
neu terminiert werden mussten, sind 
die aktualisierten Termine der Home-
page der Gemeinde zu entnehmen 
und nochmals komplett in diesem 
Heft abgedruckt.

Wir sehen uns jeweils vor Ort, blei-
ben Sie gesund!

Mit herzlichen Grüßen

Herbert Albrecht

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

Nahwärmenetz 
Wicklesgreuth
Der Hauptpunkt der Sitzung 
des Gemeinderates war die 
Vorstellung des aktuellen Pla-
nungsstandes mit Auszug aus 
der Machbarkeitsstudie zum 
geplanten Nahwärmenetz. 
Volker Broekmans (DSK) 
mit Kollegin Sarah von Po-
blocki und Frank Hoffmann 
(EVF) berichteten ebenfalls, 
wie es weiter gehen kann. So 
sei der Förderantrag für die 
BEW-Förderung (Bundesför-
derung für effiziente Wärme-
netze) in Vorbereitung. Die 
mit dem Förderantrag ein-
zureichende Machbarkeits-
studie sei fertig gestellt. Ein 
wesentlicher Punkt wird aber 
das Anschlussinteresse der 
Wicklesgreuther Bürgerinnen 
und Bürger sein, welches im 
Rahmen von Vorverträgen im 
Juni oder Juli erneut abgefragt 
werden soll. Bis dahin sind 
noch einige Punkte mit den 
möglichen Anschlussnehmern 
vor Ort zu besprechen und zu 
klären. Nur eine hohe Beteili-
gung kann eine wirtschaftliche 
Lösung für alle beteiligen dar-
stellen.
Ein weiterer Schwerpunkt der 
Diskussion war die mögliche 
Finanzierung des Projekts. 
Aufgrund der finanziellen 
Lage der Gemeinde wird die-
se die Errichtung des Nah-
wärmenetzes ohne finanzielle 
Unterstützung nicht stemmen 
können. Die Lösung könnte 
eine Wärmegenossenschaft 
der Wicklesgreuther sein. Ob 
als Teil- oder Gesamtträger 
des Wärmenetzes muss vor 
Ort mit den Bürgerinnen und 
Bürgern besprochen werden. 
Folgende Termine sind ge-
plant:

Gemeinderatssitzung vom 15.04.2024

29.04.2024: Kurzvorstellung 
des Sachstandes und einer 
möglichen Genossenschafts-
gründung bei der Bürgerver-
sammlung in Wicklesgreuth
14.06.2024: Infoabend in 
Wicklesgreuth zum aktuellen 
Sachstand mit Schwerpunkt 
der Genossenschaftsgrün-
dung. Herr Riedl vom Genos-
senschaftsverband Bayern 
wird hierzu berichten. 
Homepage:  Für weitere In-
formationen möchten wir 
hiermit auf die Homepage 
der Gemeinde Petersaurach 
verweisen. Hier werden wir 
weitere Informationen zum 
Sachstand sowie zu Genos-
senschaften für Sie bereitstel-
len.

Bauanträge
Der Gemeinderat hat für fünf 
auf der Tagesordnung stehen-
de Bauanträge und für eine 
Bauvoranfrage die jeweils er-
forderliche Befreiung bzw. das 
Einvernehmen erteilt. 
Kindergartenbeauftragter
Zur Wahrung der Belange der 
Kinder bis sechs Jahre wur-
de in der konstituierenden 
Sitzung vom 11.05.2020 der 
Gemeinderat Thomas Weber 
zum Kindergartenbeauftragter 
bestellt. Auf eigenem Wunsch 
wurde er nun von dieser Be-
auftragung entbunden. 
Gemeinderat Andreas de 
Groot wurde mit Beschluss 
zum neuen Kindergartenbe-
auftragten bestellt. 
Feuerwehren in der 
Gemeinde
• Neuwahlen der Feuerwehr-
kommandanten Petersau-
rach

Bei der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Petersaurach am 
22.03.2024 waren der Kom-
mandant und sein Stellver-
treter neu zu wählen. Zum 1. 
Kommandant wurde Daniel 
Mogge gewählt, zum 2. Kom-
mandant Thomas Köhler.

• Auflösung der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenloh
Die Freiwillige Feuerwehr 
Langenloh kann seit einigen 
Jahren und auch in abseh-
barer Zeit nicht mehr die für 
eine Feuerwehr erforderliche 
Mindestzahl von Einsatzkräf-
ten stellen. Auf Antrag und im 
Einvernehmen mit der FFW 
Langenloh hat der Gemeinde-
rat einstimmig die Auflösung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Langenloh mit Wirkung zum 
30. Juni 2024 beschlossen. 
Die Aufgaben der „Ortsfeuer-
wehr“ für den Ortsteil Lang-
enloh werden aufgrund der 
kürzesten Anfahrt der FFW 
Wicklesgreuth übertragen und 
durch diese sichergestellt.

Bekanntgaben
• Aufstellung von Wahlpla-
katen zur Europawahl 
Um Unklarheiten hinsichtlich 
des Anbringens von Wahlpla-
katen für die Europawahl zu 
vermeiden, hat die Verwal-
tung hierzu Informationen auf 
der Homepage der Gemeinde 
veröffentlicht, die auch in die-
sem Monatsblatt abgedruckt 
sind. Grundlage ist die „Be-
kanntmachung des Bayeri-
schen Staatsministeriums des 
Innern über die Werbung auf 
öffentlichen Straßen aus An-
lass von allgemeinen Wah-
len, Volksbegehren, Volks-
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Aus dem Rathaus

entscheiden, Bürgerbegehren 
und Bürgerentscheiden vom 
13.02.2013.“
• Haushalt 2024 – Genehmi-
gung des Landrastamtes
Mit Schreiben des Land-
ratsamtes Ansbach vom 
11.04.2024, hier eingegangen 
am 15.04.2024, wurde der 
Haushalt der Gemeinde für 
2024 genehmigt, bzw. enthält 
keine genehmigungspflichti-
gen Bestandteile.
Die Haushaltssituation der Ge-
meinde Petersaurach ist im 
Haushaltsjahr 2024 weiterhin 
als angespannt zu bewerten. 

Inwieweit künftige Kreditauf-
nahmen genehmigungsfähig 
sein werden, wird mit der Vor-
lage des nächsten Haushal-
tes, sowie den damit zu Grun-
de liegenden finanziellen und 
wirtschaftlichen Verhältnissen 
zu beurteilen sein. Eine Ge-
fährdung der dauernden Leis-
tungsfähigkeit ist mittelfristig 
nicht auszuschließen.

Anträge
• Evang.-Luth.-Kirchenge-
meinde Großhaslach - Ge-
läut und Turmuhrinstand-
setzung
Dem Antrag der Evang.-Luth.-
Kirchengemeinde Großhas-
lach auf Gewährung eines Zu-
schusses in Höhe von 10.000 
€ für die Instandsetzung des 
Geläutes und der Kirchturm-
uhr der Kirche St. Maria in 
Großhaslach hat der Gemein-
derat zugestimmt.

2-Tages-Fahrt in den Europa Park nach RustEuropa Park nach Rust 
mit der Gemeinde Bruckberg, Dietenhofen und Petersaurach

Wann?  Von Mittwoch, 07. - Donnerstag, 08. August 2024Von Mittwoch, 07. - Donnerstag, 08. August 2024 
 

Treffpunkt: Mittwoch, 07. August 2024 um 5.30 Uhr 
 

Wo?   Am Rathaus, Alte Poststr. 17 in Bruckberg

Kosten: 180 Euro
  (Im Preis enthalten sind Fahrt, 2-Tage Eintritt, 
  Übernachtung mit Frühstück im Camp Resort)

Rückfahrt: Donnerstag, 08. August 2024 um ca. 18.00 Uhr

Teilnahme:  Ab 13 Jahren ohne Begleitperson
  Kinder, die unter 13 Jahren sind dürfen sich nur mit Begleitperson anmelden.  
 
Wir fahren mit insgesamt 36 Personen nach Rust in den Europa Park. Dort haben wir im Camp Resort 
3 Tipizelten für 12 Personen reserviert. Am Anreisetag geht es direkt nach Ankunft und Erhalt der 
Tickets in den Park. Hier kann sich jeder bis zur Parkschließung austoben. Am Abend beziehen wir dann 
unsere Zelte und werden es uns am Lagerfeuer mit Bratwurst grillen noch gemütlich machen. 
Am darauffolgenden Tag heißt es früh am Morgen Zeit fürs Frühstück im Silver Lake Saloon. Im An-
schluss muss das Gepäck noch im Bus verräumt werden und es geht noch einmal in den Park. 
Gegen 18.00 Uhr ist dann die Heimreise geplant. 

Wir hoffen auf 2 coole Tage mit Euch. Bei Interesse kann man sich ab sofort hier anmelden:  
http://www.unser-ferienprogramm.de/Bruckberg
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Aus dem Rathaus

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Petersaurach, Landkreis Ansbach, für das Haushaltsjahr 2024 

 
Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Petersaurach folgende Haushaltssatzung: 
§ 1 Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festgesetzt. 
 Er schließt im  Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit  .......... 12.427.900,00 Euro 
 und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit ….……….9.267.800,00 Euro ab. 

§ 2 Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.  

§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 1. Grundsteuer a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) ..................... 450 v. H. 
  b) für die Grundstücke (B) ................................................................ 450 v. H. 
 2. Gewerbesteuer ................................................................................................................................. 330 v. H. 

§ 5 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
1.850.000,00 Euro festgesetzt. 

§ 6 Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft. 
 
Petersaurach, 15. April 2024 Gemeinde Petersaurach  
 Herbert Albrecht, Erster Bürgermeister 
 
 
 
 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde Petersaurach für das 
Haushaltsjahr 2024 (gemäß Art. 65 Abs. 3 GO) 

 
I. Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2024 am 18. März 2024 erlassen. 

II. Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit sämtlichen Anlagen wurden dem Landratsamt Ansbach als Rechtsauf-
sichtsbehörde vorgelegt. Am 15. April 2024, Az. 941-03-0037/001 SG 22, wurde die Genehmigung zu 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan erteilt. 
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile (Art. 67 Abs. 4 und Art. 71 Abs.2 GO). 

III. Die Haushaltssatzung der Gemeinde Petersaurach für das Haushaltsjahr 2024 wird nachstehend gemäß Art. 65 Abs. 
3 GO amtlich bekanntgemacht. 

IV. Die Haushaltssatzung 2024 samt ihren Anlagen liegt bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung öffentlich zugänglich im Rathaus Petersaurach, Erdgeschoss, Zimmer 13, innerhalb der 
allgemeinen Geschäftsstunden (Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) zur Einsicht aus.  

  
 
Petersaurach, 15. April 2024 
 
 
Herbert Albrecht, Erster Bürgermeister 
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis

und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Europäischen Parlament

am

1. Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für die

für  Wahlberechtigte  zur  Einsichtnahme  bereitgehalten.  Wahlberechtigte  können  die  Richtigkeit  oder  Vollständigkeit  der  zu
ihrer  Person  im  Wählerverzeichnis  eingetragenen  Daten  überprüfen.  Die  Richtigkeit  oder  Vollständigkeit  der  Daten  von
anderen  im  Wählerverzeichnis  eingetragenen  Personen  können  Wahlberechtigte  nur  überprüfen,  wenn  Tatsachen
glaubhaft  gemacht  werden,  aus  denen  sich  eine  Unrichtigkeit  oder  Unvollständigkeit  des  Wählerverzeichnisses  ergeben
kann.  Das  Recht  auf  Überprüfung  besteht  nicht  hinsichtlich  der  Daten  von  Wahlberechtigten,  für  die  im  Melderegister  ein
Sperrvermerk nach § 51 Abs. 1 Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

in/im
(Dienststelle, Anschrift, Zi.-Nr.)

1)

(Rathaus/Dienststelle, Anschrift, Zimmer-Nr.)

Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

09. Juni 2024

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

G-011 EuW [BY] I Seite 1

Gemeinde/Markt/Stadt
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Verwaltungsgemeinschaft

Wahlberechtigte,  die  nur  auf  Antrag  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  werden  und  die  bereits  einen  Wahlschein  mit
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

G3Wahlvordruck

Fachverlag Jüngling | Bestell-Nr. 409 004 9080 41X | 2402

Uhr im/in

wird in der Zeit von Dienstag, 21. Mai bis Freitag, 24. Mai 2024 (19. bis 16. Tag vor der Wahl)

Wahlberechtigte,  die  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  sind,  erhalten  spätestens  am  19.  Mai  2024  eine
Wahlbenachrichtigung  samt  Vordruck  für  einen  Antrag  auf  Erteilung  eines  Wahlscheins.  Wer  keine  Wahlbenachrichtigung
erhalten  hat,  aber  glaubt,  wahlberechtigt  zu  sein,  muss  Einspruch  gegen  das  Wählerverzeichnis  einlegen,  wenn  er  nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von

Dienstag, 21. bis spätestens Freitag, 24. Mai 2024

Gemeinde / Stadt

Wahlbezirke der Gemeinde/
des Marktes//der Stadt

während der allgemeinen Öffnungszeiten

von

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.

000-005

Bürgerbüro des Rathauses (Zimmer 18)
Hauptstraße 29
91580 Petersaurach

Petersaurach

12:00

Bürgerbüro des Rathauses (Zimmer 18)
Hauptstraße 29
91580 Petersaurach

Petersaurach

Gemeinde Petersaurach
Hauptstraße 29
91580 Petersaurach
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4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis/ in der kreisfreien Stadt

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Landkreises/dieser kreisfreien Stadt
oder
durch Briefwahl

(Name des Landkreises/der kreisfreien Stadt)

teilnehmen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich

G-011 EuW [BY] I Seite 2Fachverlag Jüngling | Bestell-Nr. 409 004 9080 41X | 2402

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.

Der  Wahlschein  kann  in  diesem  Fall  bei  der  in  Nr.  5.1  bezeichneten  Stelle  noch  bis  zum  Wahltag,  15  Uhr,  schriftlich,
elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

- einen amtlichen Stimmzettel,

- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,

- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

6. Wer  den  Antrag  für  eine  andere  Person  stellt,  muss  durch  Vorlage  einer  schriftlichen  Vollmacht  nachweisen,  dass  er
dazu  berechtigt  ist.  Wahlberechtigte  mit  Behinderungen  können  sich  bei  der  Antragstellung  der  Hilfe  einer  anderen  Person
bedienen.

Wahlschein  und  Briefwahlunterlagen  werden  übersandt  oder  amtlich  überbracht.  Sie  können  auch  durch  die
Wahlberechtigten  persönlich  abgeholt  werden.  An  andere  Personen  können  diese  Unterlagen  nur  ausgehändigt  werden,
wenn  die  Berechtigung  zur  Empfangnahme  der  Unterlagen  durch  Vorlage  einer  schriftlichen  Vollmacht  und  einen
amtlichen  Ausweis  nachgewiesen  wird  und  die  bevollmächtigte  Person  nicht  mehr  als  vier  Wahlberechtigte  vertritt;
dies hat sie der Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

Rathaus/Dienststelle: Anschrift, Zimmer-Nr.
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Mit  der  Erteilung  eines  Wahlscheins  mit  Briefwahlunterlagen,  wird  für  die  wahlberechtigte  Person  im  Wählerverzeichnis
die  Ausstellung  des  Wahlscheins  vermerkt.  Dieser  Vermerk  hat  zur  Folge,  dass  die  wahlberechtigte  Person  ohne
Wahlschein  weder  in  einem  Wahllokal  noch  per  Briefwahl  wählen  kann.  Gehen  die  beantragten  Wahlunterlagen
nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. 
Bis  spätestens  Samstag,  8.  Juni  2024,  12  Uhr,  besteht  noch  die  Möglichkeit,  einen  neuen  Wahlschein  beim  Wahlamt  zu
beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.

a) sie  nachweist,  dass  sie  ohne  ihr  Verschulden  die  Antragsfrist  auf  Aufnahme  in  das  Wählerverzeichnis  (bei
Deutschen  nach  §  17  Abs.  1,  bei  Unionsbürgern  nach  §  17a  Abs.  2  der  Europawahlordnung)  bis  zum  19.  Mai  2024)
oder  die  Einspruchsfrist  gegen  das  Wählerverzeichnis  nach  §  21  Abs.  1  der  Europawahlordnung  bis  zum  24.  Mai
2024 versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen entstanden ist,

c) ihr  Wahlrecht  im  Einspruchsverfahren  festgestellt  worden  ist  und  die  Gemeinde  von  der  Feststellung  erst  nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat

Der Wahlschein kann bis Freitag, 07. Juni 2024, 18 Uhr, im/in

schriftlich,  elektronisch  oder  mündlich  (nicht  aber  telefonisch)  beantragt  werden.  Wer  bei  nachgewiesener  plötzlicher
Erkrankung  den  Wahlraum  nicht  oder  nur  unter  unzumutbaren  Schwierigkeiten  aufsuchen  kann,  kann  den  Wahlschein
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, beantragen.

8.

Eine  wahlberechtigte  Person,  die  des  Lesens  unkundig  oder  wegen  einer  Behinderung  an  der  Abgabe  ihrer  Stimme
gehindert  ist,  kann  sich  zur  Stimmabgabe  der  Hilfe  einer  anderen  Person  bedienen.  Die  Hilfsperson  muss  das  16.
Lebensjahr  vollendet  haben.  Die  Hilfeleistung  ist  auf  technische  Hilfe  bei  der  Kundgabe  einer  von  der  wahlberechtiten
Person  selbst  getroffenen  und  geäußerten  Wahlentscheidung  beschränkt.  Unzulässig  ist  eine  Hilfeleistung,  die  unter
missbräuchlicher  Einflussnahme  erfolgt,  die  selbstbestimmte  Willensbildung  oder  Entscheidung  der
wahlberechtigten  Person  ersetzt  oder  verändert  oder  wenn  ein  Interessenkonflikt  der  Hilfsperson  besteht.  Die
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat.

9.

Ansbach

Bürgerbüro des Rathauses (Zimmer 18)
Hauptstraße 29
91580 Petersaurach
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Ort, Datum

Unterschrift

angeschlagen am: abgenommen am:

veröffentlicht am: im/in der
(Amtsblatt, Zeitung)

Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei ist oder nicht barrierefrei ist. Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, diese und die jeder Einsichtsstelle
zugeteilten Gemeindeteile oder dgl. oder die Nummern der Wahlbezirke angeben.

1)

G-011 EuW [BY] I Seite 3Fachverlag Jüngling | Bestell-Nr. 409 004 9080 41X | 2402

N
ac

hd
ru

ck
, N

ac
ha

hm
un

g 
un

d 
ko

pi
er

en
 v

er
bo

te
n!

x
Zu

tre
ffe

nd
es

 a
nk

re
uz

en
 o

de
r i

n 
D

ru
ck

sc
hr

ift
 a

us
fü

lle
n!

Bei  der  Briefwahl  muss  der  Wahlbrief  mit  dem  Stimmzettel  und  dem  Wahlschein  so  rechtzeitig  an  die  angegebene  Stelle
abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 

10.

Der  Wahlbrief  wird  innerhalb  der  Bundesrepublik  Deutschland  ohne  besondere  Versendungsform  ausschließlich  von
der  Deutschen  Post  AG  unentgeltlich  befördert.  Er  kann  auch  bei  der  auf  dem  Wahlbrief  angegebenen  Stelle
abgegeben werden.

Benjamin Lukesch WahlleiterPetersaurach, 15.04.2024

Ort, Datum

Unterschrift

angeschlagen am: abgenommen am:

veröffentlicht am: im/in der
(Amtsblatt, Zeitung)

Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei ist oder nicht barrierefrei ist. Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, diese und die jeder Einsichtsstelle
zugeteilten Gemeindeteile oder dgl. oder die Nummern der Wahlbezirke angeben.

1)
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Bei  der  Briefwahl  muss  der  Wahlbrief  mit  dem  Stimmzettel  und  dem  Wahlschein  so  rechtzeitig  an  die  angegebene  Stelle
abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 

10.

Der  Wahlbrief  wird  innerhalb  der  Bundesrepublik  Deutschland  ohne  besondere  Versendungsform  ausschließlich  von
der  Deutschen  Post  AG  unentgeltlich  befördert.  Er  kann  auch  bei  der  auf  dem  Wahlbrief  angegebenen  Stelle
abgegeben werden.

Benjamin Lukesch WahlleiterPetersaurach, 15.04.2024

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 15.05.2024

Die Ausgabe erscheint 
ca. 28.05.2024
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Aus dem Rathaus

Informationen zum Aufstellen von Wahlplakaten  
für die Europawahl am 09.06.2024 

 
 
 
 
 
Das Aufstellen von Wahlplakaten ist im Gemeindegebiet Petersaurach, während des unten 
genannten Zeitraums, grundsätzlich erlaubnis- und kostenfrei. 
 
Die Wahlplakate dürfen frühestens acht Wochen vor der Wahl (ab dem 14.04.2024) aufgestellt 
werden und müssen unverzüglich nach der Wahl, spätestens jedoch bis 16.06.2024, abgebaut 
sein. 
 
Es gelten die nachfolgenden Regelungen der Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums des Innern über die Werbung auf öffentlichen Straßen aus Anlass von 
allgemeinen Wahlen, Volksbegehren, Volksentscheiden, Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden 
vom 13. Februar 2013: 
 

• An den Autobahnen und außerhalb der Ortsdurchfahrten von Bundes-, Staats- und 
Kreisstraßen soll im Interesse der Verkehrssicherheit von jeder Plakatwerbung abgesehen 
werden (vgl. § 33 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 StVO, §§ 8, 9 FStrG, Art. 18, 23, 24 BayStrWG). 

• Die Wahlplakate dürfen weder den Straßenverkehr, noch die Fußgänger behindern. Die 
lichte Höhe von 2,20 m darf nicht unterschritten werden. Sichtdreiecke an Kreuzungen und 
Straßeneinmündungen müssen freigehalten werden. 
 

• In den Fällen, in denen 
 

o Plakate an Straßenbestandteilen (Art. 2 BayStrWG, § 1 Abs. 4 FStrG) angebracht 
werden sollen (z.B. Anbringen an Brückenwiderlagern oder -pfeilern, an 
Stützmauern, an Alleebäumen o. Ä.) oder 

 
o Plakatständer, z.B. auf dem Gehweg, aufgestellt werden sollen, ist Folgendes zu 

beachten und wie folgt zu verfahren: 
 

1. Plakatwerbung in Verbindung mit amtlichen Verkehrszeichen oder 
Verkehrseinrichtungen oder mit einem Mittel, das mit solchen Zeichen oder 
Einrichtungen verwechselt werden oder ihre Wirkung beeinträchtigen kann, ist 
unzulässig (§ 33 Abs. 2 StVO). Danach ist es insbesondere verboten, Symbole, 
Wahlparolen, Plakate u. Ä. an der Vorder- oder Rückseite von Verkehrszeichen und 
Verkehrseinrichtungen oder an Lichtzeichenanlagen anzubringen, aufzuspritzen oder 
aufzutragen. 
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Aus dem Rathaus

2. Die Beseitigung solcher Werbemittel ist mit erheblichem Kostenaufwand verbunden 
und oft nur mit chemischen Mitteln möglich. Vom Aufkleben von Wahlplakaten, 
Anbringen von Aufklebern an Straßenbestandteilen wie z.B. Brücken, Pfeilern, 
Stützmauern u. Ä. ist aus denselben Erwägungen abzusehen. Eine Entfernung kann 
dauernde Schäden an den Oberflächen der Bauteile verursachen. Die 
Straßenbaulastträger als Eigentümer der Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen 
können von dem dafür Verantwortlichen die Entfernung der unzulässigen Werbemittel 
verlangen oder sie auf dessen Kosten selbst entfernen. 

 

3. Werden Plakatständer an Pfosten von Verkehrszeichen oder Verkehrseinrichtungen 
angelehnt oder um Pfosten von Verkehrszeichen herumgruppiert, so kann das in der 
Regel geduldet werden, wenn nur solche Zeichen oder Einrichtungen betroffen sind, die 
sich auf den ruhenden Verkehr beziehen oder bei denen eine Beeinträchtigung der 
Verkehrssicherheit durch die Werbemaßnahme nach den Umständen des Einzelfalls 
ausscheidet. 

 
4. Plakatständer im Verkehrsraum können Verkehrshindernisse nach § 32 Abs. 1 StVO 

darstellen. Eine Behinderung des Fahrverkehrs ist in jedem Fall unzulässig. 
 

5. alle Wahlkampfplakate müssen die Verantwortlichkeit im Sinne des Presserechts 
erkennen lassen (Art. 7 Abs. 1 BayPrG) 

 

Die Gemeinde Petersaurach behält sich die Entfernung von Plakaten, welche nicht fristgerecht 
auf- bzw. abgebaut werden, vor. Die Kosten hierfür trägt der jeweilige Verband.  

 

Bei Fragen zur Plakatierung wenden Sie sich bitte an: 

Gemeinde Petersaurach 
Bürgerbüro 
Hauptstraße 29 
91580 Petersaurach 
buergerbuero@petersaurach.de 
Tel. 09872/9798-41 oder -42 

 

2. Die Beseitigung solcher Werbemittel ist mit erheblichem Kostenaufwand verbunden 
und oft nur mit chemischen Mitteln möglich. Vom Aufkleben von Wahlplakaten, 
Anbringen von Aufklebern an Straßenbestandteilen wie z.B. Brücken, Pfeilern, 
Stützmauern u. Ä. ist aus denselben Erwägungen abzusehen. Eine Entfernung kann 
dauernde Schäden an den Oberflächen der Bauteile verursachen. Die 
Straßenbaulastträger als Eigentümer der Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen 
können von dem dafür Verantwortlichen die Entfernung der unzulässigen Werbemittel 
verlangen oder sie auf dessen Kosten selbst entfernen. 

 

3. Werden Plakatständer an Pfosten von Verkehrszeichen oder Verkehrseinrichtungen 
angelehnt oder um Pfosten von Verkehrszeichen herumgruppiert, so kann das in der 
Regel geduldet werden, wenn nur solche Zeichen oder Einrichtungen betroffen sind, die 
sich auf den ruhenden Verkehr beziehen oder bei denen eine Beeinträchtigung der 
Verkehrssicherheit durch die Werbemaßnahme nach den Umständen des Einzelfalls 
ausscheidet. 

 
4. Plakatständer im Verkehrsraum können Verkehrshindernisse nach § 32 Abs. 1 StVO 

darstellen. Eine Behinderung des Fahrverkehrs ist in jedem Fall unzulässig. 
 

5. alle Wahlkampfplakate müssen die Verantwortlichkeit im Sinne des Presserechts 
erkennen lassen (Art. 7 Abs. 1 BayPrG) 

 

Die Gemeinde Petersaurach behält sich die Entfernung von Plakaten, welche nicht fristgerecht 
auf- bzw. abgebaut werden, vor. Die Kosten hierfür trägt der jeweilige Verband.  

 

Bei Fragen zur Plakatierung wenden Sie sich bitte an: 

Gemeinde Petersaurach 
Bürgerbüro 
Hauptstraße 29 
91580 Petersaurach 
buergerbuero@petersaurach.de 
Tel. 09872/9798-41 oder -42 

 

H i e r 
k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 
o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .
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Ansprechpartner: Benjamin Lukesch, Tel: 09872/9798-42      Jennifer Pembroke, Tel: 09872/9798-41 

Email: vhs@petersaurach.de 

VVoollkksshhoocchhsscchhuullee  PPeetteerrssaauurraacchh  

Außerordentliches Yoga-Event 

Wir freuen uns Ihnen den folgenden Yogakurs anbieten zu können und danken dem Obst- und 

Gartenbauverein Petersaurach für die Erlaubnis zur Nutzung des Schaugartens 

 

 

 

Nach einer kurzen Begrüßung durch den Obst- und Gartenbauverein Petersaurach wird der 

Kursleiter Herr Bernd Heesen mit dem Kurs beginnen. 

H31523F - Ganzheitliches Yoga in der Freiheit der Natur 

Die Kraft der Natur, die eigene Natürlichkeit und den eigenen Körper spüren durch die 

Ausführung von Yoga-Grundstellungen (Asanas), durch Meditation und bewusstes Atmen 

(Pranayama). Die Energie von Wärme und Gemeinschaft spüren beim Singen von Mantras. 

Dieses dreistündige Event ist für alle Interessierten geeignet, besonders auch für Neugierige, die 

Yoga einmal selbst erleben und kennenlernen möchten. 

Bitte bequeme Kleidung anziehen, eine Decke und eine rutschfeste Unterlage mitbringen. 

Termin: 28.06.2024 von 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 

(Ausweichtermin bei schlechtem Wetter:  05.07.2024)  

Ort: Schau- und Lehrgarten des Obst- und Gartenbauvereins Petersaurach 
Jakob-Müller-Ring 7 

91580  Petersaurach 

 
Kursgebühr: 16,00€ 

 

Anmeldungen unter: www.vhs-lkr-ansbach.de 

    

 

Ansprechpartner: Benjamin Lukesch, Tel: 09872/9798-42      Jennifer Pembroke, Tel: 09872/9798-41 

Email: vhs@petersaurach.de 

VVoollkksshhoocchhsscchhuullee  PPeetteerrssaauurraacchh  

Außerordentliches Yoga-Event 

Wir freuen uns Ihnen den folgenden Yogakurs anbieten zu können und danken dem Obst- und 

Gartenbauverein Petersaurach für die Erlaubnis zur Nutzung des Schaugartens 

 

 

 

Nach einer kurzen Begrüßung durch den Obst- und Gartenbauverein Petersaurach wird der 

Kursleiter Herr Bernd Heesen mit dem Kurs beginnen. 

H31523F - Ganzheitliches Yoga in der Freiheit der Natur 

Die Kraft der Natur, die eigene Natürlichkeit und den eigenen Körper spüren durch die 

Ausführung von Yoga-Grundstellungen (Asanas), durch Meditation und bewusstes Atmen 

(Pranayama). Die Energie von Wärme und Gemeinschaft spüren beim Singen von Mantras. 

Dieses dreistündige Event ist für alle Interessierten geeignet, besonders auch für Neugierige, die 

Yoga einmal selbst erleben und kennenlernen möchten. 

Bitte bequeme Kleidung anziehen, eine Decke und eine rutschfeste Unterlage mitbringen. 

Termin: 28.06.2024 von 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 

(Ausweichtermin bei schlechtem Wetter:  05.07.2024)  

Ort: Schau- und Lehrgarten des Obst- und Gartenbauvereins Petersaurach 
Jakob-Müller-Ring 7 

91580  Petersaurach 

 
Kursgebühr: 16,00€ 

 

Anmeldungen unter: www.vhs-lkr-ansbach.de 
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Die Osterferien, sie waren da, 
bei uns im Hort ging´s rund – das war ja klar!
Es standen insgesamt zwei Ausflüge an, 
auf die freute sich natürlich jedermann.

Die erste Woche - Kino war dran - „Kung-Fu Panda 4“ 
lautete das Filmprogramm.
Mit leckerem Popcorn in der Hand, verfolgten wir sehr gespannt, 
die Bilder auf der Kinoleinwand.

In der zweiten Woche hieß es dann: ab auf die Bahn – 
Bowling spielen – das war unser Plan! 
Mit Schwung und Spaß, die Kugeln flogen, 
und viele Pins fielen so gekonnt zu Boden. 
Es war ein lustiges Spiel, der gemeinsame Spaß dabei,
 war stets das Ziel.

Die Osterferien im Hort vergingen wie im Flug, 
mit viel Lachen und Spaß – davon gab`s genug!
Wir freuen uns schon auf`s nächste Mal, 
die Ferienzeit ist einfach immer total genial!

Osterferien im Kindergarten Kunterbunt
 

Die teiloffenen Kindergartengruppen in Großhaslach 

 

Heute öffnet die Kindertagesstätte Kunterbunt im Gemeindeblatt ihre Tür 
und stellt die neu eingerichteten Räume im Kindergartenbereich vor. 

Während unserer Konzeptionsumstellung haben wir uns auf den Weg zur teiloffenen 
Betreuung von Kindern aus drei Kindergartengruppen, auf zwei Stockwerken, gemacht. 

Dies bedeutet  für die Kinder, dass sie morgens zuerst in ihre Stammgruppe kommen. Nach 
dem Begrüßungskreis öffnen sich dann die Türen und alle Kinder dürfen entscheiden wo sie 
spielen wollen. Ganz nach ihren Interessen, nach Freundesgruppen, ihrer Tagesform und 
heutigen Laune. 

In einem rotierenden System werden die Zimmer vom Fachpersonal betreut. Teilweise 
bieten die Erwachsenen Angebote an; im Vordergrund steht jedoch das Freispiel und die 
Ideen der Kinder. Gemeinsam werden Wünsche verwirklicht und Projekte entwickelt. 
Dadurch machen die Kinder viele wertvolle Erfahrungen in ihrer Selbstständigkeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Im Erdgeschoss befindet sich der Gruppenraum der Lila Gruppe. Hier dreht sich alles um das 
Thema Konstruktion. Im sogenannten Bauzimmer gibt es unzählige Möglichkeiten mit vielen 
verschiedenen Materialien zu bauen und in Fantasiewelten abzutauchen. Magnete, 
Bausteine, Schleichtiere und Legosteine sind hier immer verfügbar. Hier wird die 
Feinmotorik, Auge- /Handkoordination und Kreativität angeregt. 

Der große Nebenraum dieser Gruppe wird als Polsterzimmer genutzt, auch hier steht das 
Bauen wieder im Vordergrund. Die Erzieher*innen können  die schönsten Traumhäuser 
bewundern. 

„Mr. Bit“,
Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 



15

Soziales

Hurra, Hurra, wir waren bei der Feuerwehr! 
- Die Kita Auenland zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Petersaurach -  
 

Aufgeregt und mit vielen ungeklärten Fragen machten wir uns am 15. 
und 16. April auf den Weg zur Feuerwehr. Eingeladen zu einer 
Entdeckungsreise in die Welt der Feuerwehr hatte uns der 
Feuerwehrmann und Kindergartenpapa Horst Schletterer.  
Während der Führung durch das Feuerwehrhaus stellte er uns viele 
Fragen, die wir gut beantworten konnten: „Welche Nummer rufen wir 
im Notfall an?“ „Welche Kleidungsstücke werden während eines 
Einsatzes angezogen?“ Und viele Fragen mehr…. 
Besonders eindrucksvoll für uns war es, Herrn Schletterer in „voller“ 
Ausrüstung, sogar mit Atemschutzmaske und Sauerstoffgerät, zu 
sehen.  
Welche Geräte werden gebraucht, um einen Brand zu löschen und 

Menschen zu retten? Hier begutachteten wir die Schläuche, Schlauchspritzen, die Leiter, das 
Sprungkissen und den Schlauchwagen. Spannend war, wie viele unterschiedliche Gegenstände in 
einem Feuerwehrauto untergebracht sind und wie sie bei einem Notfall 
eingesetzt werden. 
Herr Schletterer zeigte uns, wie eine Spreizzange funktioniert. Diese 
kommt auch bei Autounfällen zum Einsatz, um Menschen aus einem 
Auto zu retten. Um die Kraft dieser Zange zu demonstrieren, wurde erst 
eine Riesen-Konservendose auseinandergespreizt und dann die zweite 
Dose zu einem kleinen Würfel zusammengequetscht.  
Wow, so viel Kraft in einem Gerät! 
Zum Abschluss konnten alle Kinder im Feuerwehrauto Probesitzen und 
ein Erinnerungsfoto durfte auch nicht fehlen. Vom Spint bis zum Auto 
haben wir alles genau erkundet und erklärt bekommen, so haben wir 
einiges an neuem Wissen dazugewonnen.  
Vielen    -lichen Dank Herr Schletterer! Vielleicht sehen Sie ja einige 
Kinder in 6 Jahren in der Jugendfeuerwehr wieder… 

 
Ein paar Tage zuvor fand im Krippen-Neubau unser alljährlicher  
KENNENLERN-NACHMITTAG statt. Alle Eltern und Geschwister waren 
herzlich eingeladen. Zu Beginn trafen sich Eulen, 
Hasen und Meisen in ihrem jeweiligen 
Gruppenraum. Hier erlebten die Eltern 
gemeinsam mit ihren Kindern einen 
„Gruppenkreis“ mit Liedern, die den Kindern aus 
dem Krippenalltag bekannt sind und zu ihren 
vertrauten Ritualen gehören. Danach war Zeit 

für Austausch, gemeinsames Spiel und die Erkundung anderer 
Gruppenräume. Eltern, die sich sonst, aufgrund unterschiedlicher Bring- 
und Abholzeiten, nicht „über den Weg laufen“ hatten hier die Chance, 
sich zu sehen und kennenzulernen. So endete unsere Kita-Woche mit 
einem gemütlichen Nachmittag in unserem wunderschönen Krippen-Neubau "#$% 
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Ein großer Erfolg wurde das Be-
triebspraktikum der Klasse 8Gt des 
Schulzentrums Petersaurach in der 
letzten Schulwoche vor den Oster-
ferien. Die Schülerinnen und Schü-
ler wählten aus den verschiedensten 
Betrieben aus, um praktische Er-
fahrungen und einen Einblick in die 
jeweiligen Ausbildungsberufe zu er-
halten. 
Übereinstimmend groß war das Lob 
der Firmenchefs, Meister oder Prak-
tikumsbetreuer über das Verhalten, 
das gezeigte Interesse und Engage-
ment der Schülerinnen und Schüler. 
Wie Klassleiter Roland H. R. Göss-
nitzer in Erfahrung bringen konnte, 
erhielten bereits einige Schüler das 
Angebot, nach entsprechendem 
schulischen Qualiabschluss ab Sep-
tember 2025 eine Lehre und Ausbil-
dung beginnen zu können. Dank an 
dieser Stelle, auch an die pädagogi-
sche Hilfskraft Sabine Fetz, für die 
beste Unterstützung zur Bereitstel-
lung der Betriebe.

Folgende Institutionen und Betriebe 
stellten erstklassige Praktikumsplät-
ze zur Verfügung:
Mittelschul-Kooperationspartner 
Fega & Schmitt, Gewerbestraße 2, 
91560 Heilsbronn
Dirk Rossmann GmbH, Riegelgasse 
9, 91564 Neuendettelsau
Autohaus Oppel, Bauhofstraße 16, 
91560 Heilsbronn
Autohaus Feyl, Gutenbergstraße 14, 
91560 Heilsbronn
Autohaus Breitschwert, Nürnberger 
Straße 25, 91560 Heilsbronn
Amann Elektrotechnik GmbH, Ge-
werbestraße 1, 91560 Heilsbronn
Autoverwertung Andrea Eger, Gu-
tenbergstraße 22 - 24, 91560 Heils-
bronn
Bauunternehmen Hans Hacker 
GmbH, Hauptstraße 36, 91580 Pe-
tersaurach
Netto Petersaurach, Gleizendorfer 
Straße 13, 91580 Petersaurach
Rewe Markt Stolpowski OHG, Am 
Klosterwald 3, 91560 Heilsbronn 
Bauhof Bruckberg, Bergstraße 4a, 
94079 Bruckberg 
Kindergarten Kunterbunt, Sport-
platzstraße 7, 91580 Petersaurach 
- Großhaslach 

Betriebspraktikum der 8. Klassen vom Schulzentrum Petersaurach

Caritas – Altenheim St. Stilla, Do-
nauschwabenstraße 7, 91560 Heils-
bronn 
Helukabel, Neuseser Weg 11, 91575 
Windsbach
Müller Markt im Brückencenter, Re-
sidenzstraße 2-6, 91522 Ansbach
Diakoneo Klinik Schwabach, Regels-
bacher Straße 7, 91126 Schwabach
Wolfgang Radakovitsch, Reifen- 
und Industriehandel, Badstraße 47, 
91560 Heilsbronn
Reinhard Meyer – Steinmetzbetrieb, 
Industriestraße 7b, 91560 Heils-
bronn

Text: Roland H. R. Gössnitzer
Fotos: mit dem Einverständnis der 
Schülerinnen und Schüler Roland H. 
R. Gössnitzer 
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Im Rahmen des Geschichtsunter-
richts besuchten die beiden Klassen 
8 Gt (Klassleiter Roland H. R. Göss-
nitzer) und 9 Gt (Klassleiter Berndt 
Hirschmann) das Deutsch-Deutsche 
Museum Mödlareuth als einen Ort 
der originalen Begegnung, einer Ge-
denkstätte zur deutschen Teilung. 
Nach einer geschichtlichen Power 
Point zur Einordnung in der deut-
schen Geschichte nach dem Ende 
des 2. Weltkriegs durch die beglei-
tende Geschichtslehrerin, folgte zur 
Abrundung ein Film über Mödla-
reuth. 
Danach ging es ins Freigelände, wo 
man die einstigen „brutalen“ Sperr-
einrichtungen und Grenzsicherun-
gen,  wie sie bis zum November 
1989 in Mödlareuth bestanden, be-
sichtigen konnte. Mödlareuth wird 
auch als „Little Berlin“ bezeichnet. 
Beim Rundgang erklärte die Beglei-
terin u.a. Sperrzaun, Wachtürme, 
Mauer, Stacheldraht, Grenzüberwa-
chungsorgane, Zwangsaussiedlung, 
Grenzübergangsstellen sowie illega-
le Grenzübertritte, Flucht und Flucht-
versuche. 
Zum Abschluss konnten die Schüle-
rinnen und Schüler noch eigenver-
antwortlich die Sonderausstellung 
und das reichhaltige Fahrzeugdepot 
besichtigen. 

Bericht:/Fotos: 
Roland H. R. Gössnitzer

Besuch im Deutsch-Deutschen Museum Mödlareuth - 
Mittelschule Petersaurach unterwegs
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An der Hauptversammlung infor-
mierte der Festausschussvorsitzen-
de Raimund Großberger und die 
Gruppensprecher - die Mitglieder 
des Festausschusses haben sich in 
Kleingruppen geteilt - über den aktu-
ellen Stand. Los geht es am Samstag 
den 26. April 2025 mit einem Fest-
kommers im Gerätehaus. Am 8. Mai 
2025 findet eine Großübung aller Ge-
meindewehren statt, am Tag darauf 
ist ein bunter Abend. Für Samstag 
den 9. Mai ist eine Fahrzeugschau, 
Kaffee und Kuchen sowie der Fest-
zug, Barbetrieb und Stimmungsmu-
sik geplant. Der Sonntag beginnt mit 
einem Festgottesdienst und Weiß-
wurstfrühschoppen. Anschließend 
ist Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
sowie eine Schauübung der Jugend-
feuerwehr. Das Zelt ist in der Nähe 
des Gerätehauses neben einem Ein-
kaufsmarkt. Schausteller und am 
Sonntag ein Kinderprogramm ver-
sprechen unterhaltsame Stunden.
Lobende Worte gab es für Hartmut 
Schletterer: er leistete in den letzten 
12 Jahren als Kommandant hervor-
ragendes. Schletterer folgt der bis-
herige Stellvertreter Daniel Mogge. 
Beide haben in den vergangenen 
12 Jahren mit Eifer und Herzblut an 
der Fortentwicklung der Feuerwehr 
gearbeitet, immer auf Augenhöhe 
und mit gegenseitigem Respekt. So 
wurde ein neues Gerätehaus ge-
baut und die Ersatzbeschaffung für 
das LF 8 in Angriff genommen. Die 
gute Zusammenarbeit der Komman-
danten wirkte sich auf die gesamte 
Wehr aus. Die Aktiven sind mit Lei-

Die Vorbereitungen für das 150-jährige Gründungsfest 
der Freiwilligen Feuerwehr Petersaurach sind in vollem Gange.

denschaft und Begeisterung dabei. 
Hartmut Schletterer lies es sich nicht 
nehmen, die besonderen Einsätze 
und Ereignisse Revue passieren zu 
lassen: Hochwasser, Großbrände, 
ein Bombenfund, 30 Alarmierungen 
nach einem Sturm in Petersaurach, 
die 800-Jahr Feier im Ort und Ge-
meinde- Kommandanten-Versamm-
lungen. Rührende Worte gab es 
sowohl vom scheidenden Komman-
danten als auch von Feuerwehrka-
meraden. Als Dankeschön gab es 
als Abschiedsgeschenk ein Wein-
wochenende mit Übernachtung im 
Weinfass. 
Neuer zweiter Kommandant ist Tho-
mas Köhler.
2023 hatten die Floriansjünger 22 
Einsätze: 12 Brände und 10 Techni-
sche Hilfeleistungen sowie 30 Übun-
gen, berichtete Hartmut Schletterer. 
Derzeit hat die Wehr 71 aktive, da-
von 7 Frauen.
Daniel Mogge, stellvertretender 
Kommandant, erläuterte die Alar-
mierungsgrundsätze. Demnach wird 
alarmiert, wer am schnellsten das ge-
eignete Einsatzmittel zur Verfügung 
hat. Sollte das nicht ausreichen, wird 
nachalarmiert. Bei Großschadens-
lagen disponiert gegebenenfalls die 
Einsatzleitung weitere Einsatzmittel 
unter Berücksichtigung der Gebiets-
absicherung. Was die Neuanschaf-
fung des HLF 20 angeht, läuft seit 
Mai 22 die Ausarbeitung. Im Februar 
war die Ausschreibungsveröffent-
lichung. Zu erwarten ist laut Mog-
ge eine Steigerung der Wald- und 

Flächenbrände aufgrund der zu-
nehmenden Trockenperioden. Die 
Gemeinde reagiert entsprechend: 
Waldbrandkomponenten wie Faltbe-
hälter oder ein Waldbrandrucksack 
stehen ebenso auf der Beschaf-
fungsliste wie eine Löschdecke für 
E- Fahrzeuge.
Jugendwart Kevin Wälzlein ist stolz 
auf seine Gruppe mit 8 Mädels 
und 4 Jungs. 11 Übungen hatte die 
Truppe 2023. Für heuer ist Gemein-
deübergreifend ein Wissenstest ge-
plant, sowie Übungen mit anderen 
Wehren.
Vorsitzender Thomas Fischer freu-
te sich über ein ereignisreiches 
Jahr. Feste, die Ferienspaßaktion, 
Bürgerschießen, die Lange Nacht 
der Feuerwehr, das Grillfest, Weih-
nachtsmarkt und Nachtschlittschuh-
laufen fanden großen Anklang. Die-
se Veranstaltungen sind auch heuer 
wieder geplant.
Im Rahmen von Ehrungen wurden 
für 25 Jahre Andreas Lutz, Thomas 
Stadelmann, Helmut Bär und And-
reas Weißmann, Philipp Schröder, 
Matthias Winkler, Jürgen Täufer so-
wie Thomas Scherzer ausgezeich-
net. Alfred Scheuerpflug ist seit 50 
Jahren dem Verein treu.
Bürgermeister Herbert Albrecht 
freute sich in seinem Grußwort über 
die optimale Ausbildung und gute 
Nachwuchsarbeit. Die Gemeinde 
kümmert sich um die Ausrüstung 
und da kann sich das Gemeinde-
oberhaupt auf die Kompetenz der 
Wehrleute verlassen.

• Heckenschnitt     Michael Hacker 
• Obstbaumschnitt     Schwalbenstraße 6 
• Rückschnitt      91580 Petersaurach 
• Problemfällung   
• Gartenpflege      Tel: 0170 - 820 99 44 
• Wurzelstockfräsen 
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Laut Kreisbrandinspektor (KBI) 
Bernd Wimmer wissen viele Leu-
te nicht, was die Feuerwehr ehren-
amtlich machen. Ein Dienst für die 
Bürger der Präsent sein darf und 
bei welchem in Kameradschaft viel 
geleistet wird. Kreisbrandmeister 
(KBM) Dominic Brosel freute sich 
über die gute Jugendausbildung und 
das tolle Führungsteam.

Text und Fotos: Martina Meyer
Das Bild zeigt links vorne: 
Andreas Lutz
Rechts vorne: 
Thomas Stadelmann
2. Reihe links:  
Philipp Schroder
2. Reihe rechts: 
Matthias Winkler
hinten Links: 
Andreas Weißmann
hinten Mitte: 
Helmut Bär                             
alle 25 Jahre aktiv, 
es fehlt Thomas Scherzer
hinten rechts: Alfred Scheuer-
pflug, 50 Jahre Vereinstreue 

Foto 2: links Thomas Köhler, neuer stellver-
tretender Kommandant, 
Daniel Mogge: 1. Kommandant
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Heinrich-Brandt-Straße 25
91575 Windsbach

Tel. 09871 657 9801
 info@das-viavitum.de

www.das-viavitum.de

... spürbar anders
PHYSIOTHERAPIE

ERGOTHERAPIE

Auf was wartest du?
Jetzt Termin sichern und durchstarten!
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Am 22.3.24 hielt der  TSV Peters-
aurach seine Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen und Ehrungen 
im Sportheim ab.
1. Vorsitzender Manfred Mittinger er-
öffnete die hervorragend besuchte 
Versammlung mit Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung und 
dem Gedenken an die im letzten 
Jahr verstorbenen Mitglieder.
Die Berichte der einzelnen Sparten-
leiter spiegeln eine insgesamt posi-
tive Entwicklung und Stimmung im 
Verein wider, die finanzielle Ausstat-
tung darf als solide bezeichnet wer-
den.
Nach dem Bericht des 1. Vorsitzen-
den in dem die Aktionen des vergan-
genen Jahres wie das Festwochen-
ende zum 100 jährigen Bestehens 
und andere Veranstaltungen Erwäh-
nung fanden, erklärte er, daß er nach 
25 Jahren an der Spitze des Vereins 
aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr zur Wiederwahl zur Verfügung 
steht. Die Versammlung zollte dem 
scheidenden Vorsitzenden Respekt 
und Anerkennung für seine geleiste-
te, ehrenamtliche Arbeit durch spon-
tane stehende Ovationen.
Für langjährige Mitgliedschaft durften 
folgende Personen geehrt werden:
Für 25 Jahre, Herr Christian Zech-
ner. Für 40 Jahre, Frau Sabine 
Dürsch, Frau Heidrun Schabesber-
ger, Frau Petra Scherer, Frau Luise 
Schletterer, Frau Sonja Schobert, 
Herr Hermann Täufer. Für 50 Jahre, 
Frau Christiane Gernandt, Herr Gün-
ter Hess, Herr Klaus-Dieter Leisner. 
Für 60 Jahre Herr Siegfried Arnold, 
Herr Günter Dümmler, Herr Reinhold 

JHV beim TSV 1921 Petersaurach e.V
Hess, Herr Gerhard Probst, Herr 
Werner Reinthaler Frau Annelise 
Schober. Für 65 Jahre, Herr Werner 
Bauer, Herr Walter Frauenschläger, 
Herr Manfred Geim. Für 70 Jahre, 
Herr Bernhard Braun, Herr Ewals 
Czmok, Herr Herbert Fischer. Für 
75 Jahre, Herr Günter Wäger Herr 
Friedrich Schröder.
Für 15 Jahre Tätigkeit in der Vor-
standschaft durfte Herr Stefan 
Geisselsöder, für 25 Jahre Herr 
Jürgen Arnold und für 35 Herr Die-
ter Schmela die Verdienstnadel des 
BLSV übergeben werden.
Die Neuwahlen erbrachten folgen-
de Ergebnisse: 1. Vorstand Ro-
land Dürsch, 2. Vorstand Alexander 
Rißbeck, 1. Schatzmeister Felix 
Raimund, 2. Schatzmeister Stefan 
Geisselsöder, 1.Schriftführer Horst 
Hengelein, 2. Schriftführer Christian 
Tabler, Jugendleiter Andreas Egerer, 
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· 12 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Landratsamt

Die Integrationslotsinnen der Kontaktstelle 
für Bürgerschaftliches Engagement „für ei-
nander“, betreuen das landkreisweite Pro-
jekt „ehrenamtliche Sprachvermittlung für 
Neuzugewanderte“. Ziel des Projekts ist es, 
möglichst in alle Landkreiskommunen eh-
renamtliche Sprachvermittler und Vermitt-
lerinnen zu finden, die Neuzugewanderten 
erste Deutschkenntnisse vermitteln. Damit 
überbrücken sie die Zeit bis zum Einstieg 
in einen professionellen Sprachkurs und 
bieten ihren Schülerinnen und Schülern 
erste Orientierungshilfe. Die Integrations-
lotsinnen begleiten die Ehrenamtlichen und 
stehen beratend zur Seite. 

Ehrenamtliche Sprachvermittler gesucht

Am Samstag, den 16.März 2024, findet von 
10.00 – 12.00 Uhr im Haus International in 
der Kugelbühlstraße 5 in Roth ein Treffen 
für interessierte Ehrenamtliche statt.

Die Seminarteilnehmer und Teilnehmerin-
nen erhalten Informationen über das Tä-
tigkeitsfeld der Sprachförderung und ak-
tive Sprachvermittler berichten über ihre 
bisherigen Erfahrungen. Das Treffen bietet 
Ihnen Orientierung, ob Sprachvermittlung 
eine geeignete ehrenamtliche Tätigkeit für 
Sie ist. 

Interessierte melden sich bitte bis zum 
13.3. unter fuereinander@LRARoth.de 

oder telefonisch unter 09171/ 81 1360 an. 
Die Veranstaltung wird vom Bayerischen 
Staatsministerium des Inneren, für Sport 
und Integration gefördert und ist kostenfrei.

www.hebammeroth.de 
einfach, digital, übersichtlich

Das Vermittlungsportal für Hebammenhilfe findet für 
Schwangere im Landkreis Roth und der Stadt Schwabach 
die passende Hebamme. 

Im Januar ging das in Kooperation mit den Hebammen 
entwickelte Hebammenportal des Landkreises Roth on-
line. Unter www.hebammeroth.de können sich Schwan-
gere informieren, welche Leistungen Ihnen Rund um die 
Schwangerschaft und Geburt zustehen und von den Kran-
kenkassen übernommen werden. Darüber hinaus können 
die Frauen eine Hebamme suchen und bereits im Portal 
unter Angabe ihrer Kontakt- daten und des voraussicht-
lichen Geburtstermins angeben, welche Leistungen sie 
sich wünschen. Das Portal ist gut vom Handy, Tablet oder 
PC aus zu bedienen und zeigt auf, wie man sich vom ers-
ten Tag der Schwangerschaft bis zum Ende der Stillzeit 
begleiten lassen kann. 

Das Vermittlungsportal 
für Hebammen-Hilfe  

im Landkreis Roth

Rechtzeitig die passende  
Hebamme finden:

www.hebammeroth.de

Hebammen bieten:
• Betreuung während der Schwangerschaft 

(inkl. Vorsorgeuntersuchungen)

• Geburtsvorbereitungs-Kurs

• Hausgeburt (Geburt im häuslichen Umfeld)

• Hausbesuche nach der Geburt (Wochenbettbetreuung)

• Rückbildungsgymnastik

• Stillberatung (bis zum 9. Monat)

www.hebammeroth.de

Alle hier genannten Leistungen werden  
von den Krankenkassen übernommen.
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Wir bringen Sie aufs Wasser!!!
Ihre Fahrschule in Nürnberg und Umgebung.

Beisitzer Max Dürsch, Niclas Eich-
horn, Bastian Klingenbeck, Luis 
Weismann, Bianca Götz.  Zu Kas-
senprüfern wurden Dieter Segets 
und Dieter Schmela gewählt.
Als Schlusspunkt schlug der neu 
gewählte Vorsitzende der Ver-
sammlung vor Herrn Manfred Mit-
tinger zum Ehrenvorsitzenden zu 
ernennen. Der Vorschlag wurde ein-
stimmig angenommen. Mit einem 
kleinen Präsent und der Bitte dem 
Verein weiterhin seine Unterstüt-
zung zukommen zu lassen wurde 
„Manni“ in den Unruhestand verab-
schiedet.
 
Roland Dürsch
1. Vorsitzender

           TSV 1921 Petersaurach e. V.  

Am 22. März 2024 fand im Sportheim die Jahreshauptversammlung statt. Im Laufe dieser Versammlung wurden 
langjährige Mitglieder geehrt.  
 
Für 25-jährige Mitgliedschaft erhielt das Ehrenzeichen des BLSV in Siber Christian Zechner 
Für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten das Ehrenzeichen in Silber mit Gold Sabine Dürsch, Heidrun 
Schabesberger, Petra Scherer, Luise Schletterer, Sonja Schoberth und Herrmann Täufer. 
Das Ehrenzeichen in Gold für 50-jährige Mitgliedschaft erhielten Christiane Gernandt, Günter Hess und Klaus-
Dieter Leisner. 
Für 60-jährige Mitgliedschaft wurden Siegfried Arnold, Günter Dümmler, Reinhold Hess, Gerhard Probst, Werner 
Reinthaler und Anneliese Schober geehrt. 
Das Ehrenzeichen in Gold für 70-jährige Mitgliedschaft erhielten Berhard Braun, Herbert Fischer und Ewald 
Czmok. 
Für 70 Jahre Mitgliedschaft erhielten Friedrich Schröder und Günter Wäger das Ehrenzeichen in Gold. 
Mit der Verdienstnadel in Gold für 25-jährige Tätigkeit in der Vorstandschaft als Abteilungsleiter Badminton 
wurde Jürgen Arnold ausgezeichnet. 
Seit 15 Jahren in der Vorstandschaft als Beisitzer und 2. Schatzmeister tätig, erhielt Stefan Geißelsöder die 
Verdienstnadel in Silber. 
Dieter Schmela wurde die Verdienstnadel in Gold mit großem Kranz für 35-jährige Tätigkeit als Kassenprüfer 
überreicht. 
 
 

 
 
In seinem letzten Bericht ging der 1. Vorsitzende Manfred Mittinger nochmals kurz auf das erfolgreiche 
Jubiläumsfest des TSV 100 + 2 ein und bedankte sich nochmals bei allen Helfern. Weiterhin informierte er über 
das anstehende Highligt vom 30. Mai bis 2. Juni wenn der Hundsportverein Mittelfranken die Deutschen 
Meisterschaften der belgischen Schäferhunde am Sportplatz ausrichtet. Zum Schluß seines Berichtes bedankte sich 
Manfred Mittinger bei Allen die ihn in den 25 Jahren, seit er am 23.11. 1998 den 1. Vorsitz übernommen hat, bei 
seiner Tätigkeit begleitet haben. Nachdem er seinen Bericht beendet hatte bedankten sich die zahlreichen 
anwesenden Mitglieder bei ihm mit minutenlangen stehenden Ovationen. 
1. Schatzmeister Felix Raimund gab seine Kassenbericht über das vergangene Jahr ab. Anschließend wurde durch 
ihn eine Beitragserhöhung beantragt. Von der Versammlung wurden folgende Beiträge angenommen: 
Kinder bis 14 Jahre: 25 €, Jugendliche bis 18 Jahre 35 €, Erwachsene 65 €, Ehegatten 35 €, Rentner 40 €.  
 
Bei den anstehenden Wahlen wurde Roland Dürsch zum 1. Vorsitzenden gewählt. Die Vorstandschaft wird 
ergänzt durch den 2. Vorsitzenden Alex Rißbeck, den 1. Schatzmeister Felix Raimund, den 2. Schatzmeister 
Stefan Geißelsöder, 1. Schriftführer Horst Hengelein, 2. Schriftführer Christian Tabler und den 
Gesamtjugendleiter Andreas Egerer. Die erweiterte Vorstandschaft wird gebildet durch die Beisitzer Max Dürsch, 
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Aus dem Landratsamt

Schmetterlingsbriefkästen für trauernde Eltern

Der Verlust eines Kindes gehört für 
Eltern zum Schlimmsten, das ih-
nen zustoßen kann. Auch vor oder 
kurz nach der Geburt verursacht 
ein solcher Schicksalsschlag un-
ermessliche Trauer. Die Staatlich 
anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen am Land-
ratsamt Ansbach, Gesundheitsamt, 
möchte Eltern mit diesem schweren 
Thema nicht alleine lassen. Unter 
dem Motto „…weil du mir fehlst“ sind 
betroffene Eltern und Angehörige zu 
einem Vortrag mit der Trauerbegleite-
rin Stefanie Leister von der Selbsthil-
fegruppe „Verwaiste Eltern Dinkels-
bühl“ eingeladen. In anschließenden 
Workshops besteht die Möglichkeit, 
sich intensiver mit der Trauer ausei-
nanderzusetzen. Für die Begleitung 
der Workshops konnten die Kunst-
therapeutin Pauline Ullrich und die 
Achtsamkeitstrainerin Andrea Kaiser 
gewonnen werden. Die kostenlose 
Veranstaltung findet am Freitag, 26. 
April 2024, von 14 Uhr bis 17:30 
Uhr in der Zehntscheune Herrieden 
statt. Um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 0981/468-7802 oder per 
Mail an gesundheitsamt.dkb@land-
ratsamt-ansbach.de wird gebeten.
 
Um das Thema nachhaltig aus der 
Tabuzone zu holen, machen sich die 
Veranstalterinnen für die Errichtung 
von Schmetterlingsbriefkästen stark. 
Hier haben Eltern und Angehörige 

die Möglichkeit, Briefe an die ver-
storbenen Kinder einzuwerfen. Die 
Katholische und die Evangelische 
Kirchengemeinde in Dinkelsbühl 
konnten mit ins Boot geholt wer-
den, sodass in Dinkelsbühl nun zwei 
Briefkästen im jeweiligen Gottes-
haus aufgestellt werden. Die Selbst-
hilfegruppe „Verwaiste Eltern“ in 
Dinkelsbühl unterstützt diese Aktion 
und bindet die ungeöffneten Briefe in 

den jährlich stattfindenden Trauer-
gottesdienst mit ein. Auch das Klini-
kum Ansbach hat sich bereit erklärt, 
einen Briefkasten in der Klinikkap-
pelle zu montieren. Dort ist geplant, 
die Briefe ungeöffnet bei einer Sam-
melbestattung am Waldfriedhof mit 
beizugeben. Die Briefkästen wurden 
von der Firma HEIBI-Metall Birmann 
GmbH aus Schopfloch gespendet. 

Präsentieren die Schmetterlingsbriefkästen (von links): Tamara Stimpfle und Julia Fäl-
schle von der Schwangerschaftsberatung am Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Pfarrer 
Joachim Pollithy von der Katholischen Kirchengemeinde Dinkelsbühl, Diakonin Clau-
dia Grunwald von der Evangelischen Kirchengemeinde Dinkelsbühl, Ursula Fetzer von 
der Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern“ Dinkelsbühl sowie Martina Hartmann von der 
Schwangerschaftsberatung am Gesundheitsamt Dinkelsbühl
Foto: Landratsamt Ansbach/Evelyn Friedrich

Die Ausstellung „Ein Wir ist stärker 
als ein Ich – Mutmachleute on Tour“ 
ist vom 14. Mai bis 4. Juni 2024 in 
der Staatlichen Bibliothek Ansbach 
– Schlossbibliothek zu sehen. Die 
Schau präsentiert Portraits von mu-
tigen Menschen, die offen über ihre 
psychischen Erkrankungen spre-
chen. Hierzu lädt das Landratsamt 
Ansbach – Gesundheitsamt in Ko-
operation mit Kiss Ansbach herzlich 
ein.
 

Bilder, die Mut machen - 
Ausstellung verleiht Menschen mit psychischen Erkrankungen eine Stimme

Ziel der Ausstellung ist es, das Be-
wusstsein für den Umgang mit psy-
chisch erkrankten Menschen zu 
schärfen und gezielt zur Entstigma-
tisierung psychischer Erkrankungen 
beizutragen. 
 
Interessierte können die Ausstel-
lung ab dem Nachmittag des 14. Mai 
2024 im Rahmen der Öffnungszeiten 
der Staatlichen Bibliothek Ansbach 
besuchen. Diese sind von Montag 

bis Freitag von 10 bis 17 Uhr und 
Donnerstag von 10 bis 18 Uhr.
 
Weitere Informationen zur Wander-
ausstellung gibt es unter https://mut-
machleute.de/unterwegs-mutmach-
leuteontour/
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PNT Energiesysteme GmbH | Ostringstrasse 10 | 90574 Roßtal
Öffnungszeiten: 8:00 - 16:00 Uhr, Mo-Fr

hallo@pnt-energiesysteme.de | 09127 9542825

Energie für morgen –

heute montiert!

Photovoltaik-Showroom! 
Alle Komponenten 
zum  anschauen, 
anfassen & erleben!

PNT Energiesysteme ist Ihr regionaler 
Experte für Photovoltaik und neue Ener-
gien. Wir bieten unseren Kunden eine 
“Alles aus einer Hand”-Lösung um nach-
haltige Energieprojekte zu realisieren.
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Bezeichnung Start-
Datum End-Datum Start-

Zeit
End-
Zeit Ganztag Veranstalter Veranstaltungs

-ort Ort

Sonntag Kantate 28.04.2024 Jugendchor Petersaurach
"300 Jahre Dreieinigkeitskirche -
musikalische Zeitreise durch 3 
Jahrhunderte"

30.04.2024 Gesangverein & Jugendchor Lichtenau

Schnuppertage Teamer Ausbildung 30.04.2024 01.05.2024 x Kirche Großhaslach Bad Windsheim Bad Windsheim

Rote Wams - 
Jahreshauptversammlung 30.04.2024 x Rote Wams Sportheim 

Großhaslach Großhaslach

Frühjahrssingen der Chöre 05.05.2024 Gesangverein & Chorjugend 
Petersaurach Schützenheim Petersaurach

Spielplatzfest 05.05.2024 14:00 Familie aktiv e.V. Spielplatz 
Wicklesgreuth Wicklesgreuth

Grillfest Steinbach 09.05.2024 10:00 Freiwillige Feuerwehr 
Steinbach Feuerwehrhaus Steinbach

Vatertagswandern 09.05.2024 x Rote Wams Dorfplatz Großhaslach Großhaslach

Einführung Pfarrerin Bruckberg 09.05.2024 x Kirche Großhaslach Kirche Bruckberg Bruckberg
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Gottmansdorf 12.05.2024 Jugendchor & Concordia 

Petersaurach Gottmannsdorf

VdK-Muttertagsfahrt 15.05.2024 Sozialverband VdK 
Jakobustreff 15.05.2024 x Kirche Großhasalch Jakobushaus Großhaslach
Auswärtsfahrt Hamburg 19.05.2024 x Rote Wams
Musicalfahrt nach Hamburg 31.05.2024 02.06.2024 Chorjugend Hamburg
Bläserserenade 08.06.2024 19:00 Posaunenchor Großhaslach Kirchhof Großhaslach 
Jakobustreff 19.06.2024 14:00 Kirche Großhaslach Jakobushaus Großhaslach 
VdK-Schnitzelessen, Vortrag 19.06.2024 12:00 Sozialverband VdK Gasthaus Krone Petersaurach
Theater Dinkelsbühl 22.06.2024 Sozialverband VdK Dinkelsbühl

Sonnwendfeuer 22.06.2024 Theaterverein Kessllochstodl 
e.V. Petersaurach

Fan-Club-Turnier 22.06.2024 x Rote Wams Sportplatzstraße, 
Großhaslach Großhaslach 

Dorffest Großhaslach 29.06.2024 30.06.2024 x Großhaslach 

Gottesdienst zum Dorffest 30.06.2024 Kirche Großhaslach Dorfplatz Großhaslach Großhaslach 

Veranstaltungsübersicht

 

Rikscha-Fahrten für jedermann! 
Der Verein LebensRaum Petersaurach e. V. hat mit Förderung durch das Regionalbudget Kernfranken eine Rikscha 
erworben. Mit ihr können bis zu 2 Personen durch die Landschaft, zum Einkaufen, ins Cafe, zur Kirche oder … 
gefahren werden. Ob Oma mit Enkelin, Menschen mit Mobilitätseinschränkung oder als Familienausflug – gerade in 
unserer weitläufigen Gemeinde eröffnet die Rikscha ein Mehr an Begegnungen.  

Unsere Idee: 
Ø Die Rikscha kann ab sofort von Bürgerinnen und 

Bürgern aus der Gemeinde Petersaurach für bis zu zwei 
Tage gegen eine Kaution ausgeliehen werden. Hierzu 
befindet sich ein Buchungskalender unter 
www.lebensraum-petersaurach.de  
 

Ø Außerdem suchen wir Freiwillige, die bereit sind im 
Rahmen von nachbarschaftlichem Engagement 
Mitmenschen mit der Rikscha zu fahren. Meldungen 
bitte an: rikscha@lebensraum-petersaurach.de 
 

Ø Anfragen für Buchungen von Rikscha mit Fahrer/ 
Fahrerin ab Juni unter folgenden Telefonnummern: 

  Hanni Klein 09872/ 93 8 92 
  Adelheid Horneber 09872/ 96 999 86  
  oder 0177/ 96 33 816  
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Der Bürgermeister-Chor und ein Ensemble des 1. Europa-Musikzugs laden ein zu einem 

Benefizkonzert  zu Gunsten der Kirchturm-Renovierung  

Sonntag, 28. April 2024, 19.00 Uhr in der St.- Andreas-Kirche Dietenhofen 
Eintritt frei – Spenden erwünscht 

Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de
oder an monatsblatt@petersaurach.de

Schützen Sie  
Ihr Kind schon heute –  
und später in seinem 
Traumberuf

  
Schaffen Sie durch  
die Schüler-Berufs- 
unfähigkeitsversicherung  
Junior BU+ die Grundlage für  
eine unbeschwerte Zukunft.

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice Hübner GmbH & Co. KG 
 

90 Jahre
Bläserserenade mit Posaunenchören aus der Region,

im Anschluss geselliges Beisammensein 
mit Häppchen und Getränken: Herzliche Einladung!

• 19 Uhr •8. Juni 2024

POSAUNENCHOR GROSSHASLACH

Jubiläum

vor der Kirche in Großhaslach

Pfarrei Großhaslach-Bruckberg

H i e r 

k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 

o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .
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GartenSommer im
 

“Im wunderschönen Monat Mai”
Liederabend                                             

Mit Atischeh Hannah Braun & Ulrike Koch (Klavier)

Sa 11.5.´24 19:00 Uhr
Wasserturmgelände

Eintritt: 15,- Euro
Karten erhältlich in der Bücherei 
Telefon: 09874 / 502-230

Chemnitzer Str.
91564 Neuendettelsau

ab 4.3.2024 
gefördert durch:

GartenSommer im
 

11:00 UhrWasserturmgelände
So 12.5.´24 

Eintritt: Kinder 5,- Euro
Karten erhältlich in der Bücherei 

Telefon: 09874 / 502-230

Chemnitzer Str.
91564 Neuendettelsau

ab 4.3.2024 gefördert durch:
Erw. 7,- Euro

“Fliegen” 
Interaktives Kinderprogramm für Jung und Jungeblieben

mit Spaßkoffer

Informieren Sie sich unter:  
Telefon 09872 8212 
Ansprechpartner: Norbert Ringler
www.wohnstift-heilsbronn.deFrühlingstraße 5 · 91560 Heilsbronn 

IM
D

IE
N

ST

AM NÄCHSTEN

	 Es	war	richtig,	
	 dass	ich	mich	für		
dieses	Haus	entschie-
den	habe.	Die	vielen	
Vorteile	sprechen	für	
sich:	Einkaufen	kann	
ich	in	der	Nähe.	Zum	
Arzt,	zur	Apotheke	
oder	zur	Bank	kann	ich	
hinlaufen.		
Einfach	prima!

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 15.05.2024

Die Ausgabe erscheint 
ca. 28.05.2024
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2288..––2299..  JJuunnii  2244

OOppeenn  AAiirr
MMiillmmeerrssddoorrff  

FR:  OKTOBERFESTBAND –
 DIE KIRCHDORFER ®

SA:  BAF – FINEST ROCKMUSIC

Sachsen b. Ansbach

Milmersdorf, 91623 Sachsen b. Ansbach
SS--BBaahhnn--HHaalltteesstteellllee  SSaacchhsseenn  iinn  FFuußßnnäähhee

Einlass ab 18:30 Uhr

Ticketshop:

www.milmersdorfopen.de

Külbinger
Dorffest

17. - 19. 
Mai    

Freitag, 17.05.24
ab 17:00 Uhr

- Schlachtschüssel
- Karaoke für 
  jedermann
- Barbetrieb 

Samstag, 18.05.24
ab 18:30 Uhr

- Gegrilltes 
- Plattenparty 

mit DJ Rabbit
- Cocktail- &
   Weinbar 

Sonntag, 19.05.24
ab 11:00 Uhr

- Mittagstisch 
- Kaffee & Kuchen 
- Buntes Kinder-
  programm mit 
  Hüpfburg

Die Külbinger Vereine freuen sich auf Euer Kommen!
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Veranstaltungen

 
Übertritt an das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium Windsbach 
Anmeldung für das Schuljahr 2024/25 
 
Online-Anmeldung 
Bitte nutzen Sie ab sofort die digitale Anmeldung über das Portal „SchulantragOnline“ auf unserer Homepage 
www.jsbg.de. 
 
Anmeldetermine 
Montag, 06.05.2024, bis Mittwoch, 08.05.2024, von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr 
Freitag, 10.05.2024, von 8 bis 12 Uhr 
Bitte bringen Sie in diesem Zeitraum (keine Terminvergabe) die ausgedruckten und unterschriebenen Formulare 
der digitalen Anmeldung zusammen mit folgenden Unterlagen im oben angegebenen Anmeldezeitraum mit: 

• Übertrittszeugnis der 4. Klasse Grundschule oder  
Zwischenzeugnis der 5. Klasse Mittelschule (D+M Ø 2,0) oder 
Zwischenzeugnis der 5. Klasse Realschule (D+M Ø 2,5)  
(im Original) 

• Familienstammbuch oder Geburts- oder Abstammungsurkunde (Kopie) 
• 1 Passfoto für einen Schülerausweis 
• 1 Passfoto für Fahrschüler (Bus/Bahn) 
• Gegebenenfalls Sorgerechtsbeschluss (Kopie) 

Bei Terminschwierigkeiten können die Unterlagen fristgerecht per Post oder durch Einwurf in unseren 
Briefkasten bis spätestens 10.05.2024 (Posteingang) an uns übermittelt werden. Das jeweilige Zeugnis muss 
auch hier unbedingt im Original beigefügt sein. 
 
Probeunterricht 
Der Probeunterricht findet am 14. bis 16. Mai 2024 statt (nur wenn das Übertrittszeugnis die Eignung für das 
Gymnasium nicht bescheinigt). Die Anmeldung zum Probeunterricht erfolgt ebenfalls in der Anmeldewoche. Nähere 
Informationen über die Durchführung des Probeunterrichts erhalten Sie bei der Anmeldung.  
 
gez. B. Veeh-Drexler, OStDin 
Moosbacher Straße 9, 91575 Windsbach 
Tel. 09871 706666-0 | Fax 09871 706666-70 
jsbg.windsbach@t-online.de | www.jsbg.de 
 
 

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an: 09872 377 Handwerksmeister Gerhard u.
Dipl.Ing FH Hannes Geißelsöder

Hans Hacker GmbH . Bauunternehmung
Hauptstraße 36 . 91580 Petersaurach . Tel.: 09872 377

Wir haben die Ideen und machen
aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Jetzt viel schöner wohnen!
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Anmeldung für die 5. Jahrgangsstufe

Wir benötigen folgende Unterlagen:
Das Übertrittszeugnis im Original, 
eine Kopie der Geburtsurkunde, 
einen Nachweis zum Masernschutz sowie
die von Ihnen ausgefüllten Online-
Unterlagen (Schulantrag Online auf 
unserer Homepage)

Sie können uns die Unterlagen per Post übersenden oder 
diese nach Terminvereinbarung persönlich vorbeibringen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Laurentius-Realschule
Waldsteig 9, 91564 Neuendettelsau
Tel.: +49 9874 8-6440
E-Mail: info@laurentius-realschule.de
www.laurentius-realschule.de

Donnerstag, 2. Mai bis Montag, 13. Mai 2024

laurentius-realschule

JETZT ANMELDEN!

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 15.05.2024

Die Ausgabe erscheint 
ca. 28.05.2024

In Vorbereitung auf den Start des neuen Semesters im 
Oktober 2024 gewährt die Fachschule Einblicke in den 
Unterrichtsalltag und lädt zu einem Schnupper-Schul- tag 
ein. Für Interessierte besteht zudem die Möglichkeit zum 
Austausch mit aktuel- len Studierenden sowie Lehrkräf-
ten. Die Anmeldung kann entweder telefonisch oder per 
E-Mail erfolgen (Tel: 0981-8908-0; 
E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de). 
Ansprechpartnerin ist Michaela Schwarz. 
Termin:
Mittwoch, 07. Juni 2024 |14:30 – 18:30 Uhr 
Ort: Mariusstraße 24 | 91522 Ansbach 

Terminankündigung
Schnupper-Schultag Fachschule für 

Ernährung und Haushaltsführung 
Ansbach

 

 
Amt für Ernährung,

 Landwirtschaft und Forsten
Ansbach  

 

Seite 1 von 1 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Ansbach 
 • Mariusstraße 26 
 • 91522 Ansbach 

Telefon 0981 8908-0 
Telefax 0981 8908.1026 
E-Mail poststelle@aelf-an.bayern.de 
Internet www.aelf-an.bayern.de 

Für fachliche Rückfragen: 
Susanne Feicht 

0981 8908-1206 
Susanne.Feicht@aelf-an.bayern.de 

 

Terminankündigung | Schnupper-Schultag Fachschule für Ernährung und 
Haushaltsführung Ansbach 
 

In Vorbereitung auf den Start des neuen Semesters im Oktober 2024 gewährt die 

Fachschule Einblicke in den Unterrichtsalltag und lädt zu einem Schnupper-Schul-

tag ein. Für Interessierte besteht zudem die Möglichkeit zum Austausch mit aktuel-

len Studierenden sowie Lehrkräften. Die Anmeldung kann entweder telefonisch 

oder per E-Mail erfolgen (Tel: 0981-8908-0; E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de). 

Ansprechpartnerin ist Michaela Schwarz.  

 
 
Termin: 
Mittwoch, 07. Juni 2024 |14:30 – 18:30 Uhr 
Ort: Mariusstraße 24 | 91522 Ansbach 
 

Hinweis für die Redaktion: 
 

 
Abdruck honorarfrei. 

Bildrechte: Michaela Schwarz / AELF Ansbach 
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–

„3 im Weckl “, Steaks und Getränke!

 

–

„3 im Weckl “, Steaks und Getränke!

„Der VDK Ortsverband Petersau-
rach führt am Donnerstag, 16. Mai 
2024 eine Muttertagsfahrt nach 
Nördlingen durch.
Auskunft und Anmeldung bei Ul-
rike Seefried unter 09872/8996 
oder bei Walter Schwab unter 
09802/7310 bzw. 0171/7253112.
Wir würden uns über eine zahlrei-
che Teilnahme freuen.
Die Vorstandschaft“

Muttertagsfahrt am 
Donnerstag 16. Mai

Vorsitzender: Walter Schwab, Adelmannssitz 12, 91580 Petersaurach 
Telefon: 09802/7310; Mail: schwab.walter@gmail.com Seite 1 

 

 
 

 
 
 
 

     
 

 
 
Bratenessen des VdK Petersaurach 

am Mittwoch, 17. April 2024 
 
 
 
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde 
unseres VDK Ortsverbandes  
 
 
für Mittwoch den 17. April 2024 laden wir alle Mitglieder und Freunde zum 
Bratenessen im Gasthaus Krone (Täufer) in Petersaurach ein. 
Wir beginnen um 12.00 Uhr mit dem Mittagessen. 
 
Anschließend wird uns Michael Böhm einen Vortrag über  
„Asperger -Syndrom“ (Autismus Spektrum Störung) halten. 
 
Danach gibt es noch Kaffee und Kuchen. 
Anmeldung für das Mittagessen bitte bei Ulrike Seefried unter Telefon 
Nr.09872/8996 oder bei Walter Schwab Nr. 09802/7310 bzw. 01717253112. 
 
Wir wünschen allen Teilnehmern einen schönen Tag 
 
Die Vorstandschaft  
 
 
 
Bitte vormerken: 
Am 15.05.2024 ist unsere Muttertagsfahrt geplant. Weitere Informationen folgen noch, 

91580 Petersaurach, 
Adelmannssitz 12 
Telefon: 09802/7310 
Mail: schwab.walter@gmail.com 

Ortsverband Petersaurach 

Adelmannssitz, 21. März 2024 

 

 VDK Petersaurach Vors.: Walter Schwab 
Adelmannssitz 12; 91580 Petersaurach 
 

 

Am So., 26.05., 18:00  im 
„Weißen Roß“ Immel-
dorf
D | 2022 | 75Min | Regie:Tho-
mas Kupser
Immeldorf ist selbst im Ver-
gleich zu den umliegenden 
kleinen Orten sehr klein. 
Seit 1978 beherbergt dieser 
Ort mit knapp über 350 Ein-
wohner*innen die Kultknei-
pe„Weißes Roß“ und dessen 
Kneipenwirt Walter Hertle. Jahrzehnte gab er keine Interviews – nun präsentiert 
er sein Kaleidoskop musikalisch, ländlicher Musik-und Kneipenkultur. Ein Film 
über das Dorf, die Kneipe und den Wirt.
„Dieser Film ist nicht nur gut gemacht und unterhaltsam, sondern auch wichtig 
für die Zukunft. Wenn eines Tages Walter Hertle das „Weiße Roß“ nicht mehr als 
Kulturstätte betreiben kann, dann wird der Film Zeugnis von diesem kreativen 
Menschen und seinem Lebenswerk sein und zugleich das Empfinden mehrerer 
Generationen fränkischer Jugend nachzeichnen“. (FLZ vom 20.09.22)

Walter und sein Roß
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Die Regierung von Oberfranken 
führt im Auftrag des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Touris-
mus in enger Zusammenarbeit mit 
der Akademie für Naturschutz und 
Landschaftspflege Laufen und der 
Bayerischen Landesanstalt für Land-
wirtschaft in Freising einen Fort-
bildungslehrgang 2024/2025 zum 
Geprüften Natur- und Landschafts-
pfleger/zur Geprüften Natur- und 
Landschaftspflegerin durch. 
Die Fortbildung bietet aufbauend 
auf einen Berufsabschluss in einem 
„grünen“ Ausbildungsberuf wie Land-
wirt*in, Gärtner*in oder Forstwirt*in 
eine Zusatzqualifikation auf Meister-
niveau für alle, die sich im Bereich 
Naturschutz und Landschaftspflege 
weiterbilden möchten. 
In Theorie und Praxis sowie in vie-
len Exkursionen lernen die Teilneh-
menden unter anderem die Grund-
lagen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege, Umweltbildung 
und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch 
Grundsätze des Gewerbe- und 
Steuerrechts oder des Arbeits- und 
Sozialrechts. Schwerpunkte bilden 
zudem der Einsatz von Maschinen 
und Geräten in der Landschaftspfle-
ge, die fachgerechte Pflanzung und 
Pflege von Hecken und Gehölzen, 

naturschutzfachliche Grundlagen 
sowie Umweltpädagogik. 
Der Lehrgang erstreckt sich über 17 
Wochen, die auf den Zeitraum von 
September 2024 bis Juli 2025 ver-
teilt sind. Beginn ist Montag, der 23. 
September 2024 Die Lehrgangs- 
und Prüfungsgebühren betragen 
1.350 Euro bzw. 250 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort bei der 
Regierung von Oberfranken mög-
lich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 
2024.
Nähere Informationen zum Lehr-
gang und zur Anmeldung unter: 
www.reg-ofr.de/gnl

Ansprechpartnerin: Iris Prey

Bildung in der Land- und Hauswirt-
schaft an der Regierung von Ober-
franken
Telefon: 0921 604-1464
E-Mail: Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de

Lehrgang zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger / zur Geprüften 
Natur- und Landschaftspflegerin 2024/2025

Der Lehrgang zum Geprüften Natur- und 
Landschaftspfleger/zur Geprüften Na-
tur- und Landschaftspflegerin startet im 
September 2024.

09872 8212
Das Markenzeichen 
qualifizierter Immobilienmakler, 
Verwalter und Sachverständiger

Wir bewerten und verkaufen auch 
gerne für Erbengemeinschaften und 
komplizierte Eigentumsverhältnisse.

Bahnhofstraße 13a 
91560 Heilsbronn

ringler-immobilien@t-online.de 
www.ringler-immobilien.de

Ihr Berater 
und Makler 
rund um die 
Immobilie

Seit 1990

Impressum: 
Druckerei Scheffel & 
Verlag GmbH

Kornburger Str. 6    
90530 Wendelstein
Tel.: 09122 691230   
Mail: mb-petersaurach@

druckerei-scheffel.de

Auflage: 2200 Stück
Erscheinung: monatlich - Verteilung an alle Haushalte im Gemeinde-
gebiet

Das Petersauracher Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Be-
stimmungen. Es ist politisch unabhängig und wird aus den Anzeigenerlösen finanziert. Zu-
schriften mit Fotos sind jederzeit willkommen. Die mit Namen oder Kurzzeichen versehenen 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht mit der Meinung der 
Redaktion übereinstimmen. Alle Fotos ohne Kennzeichnung stammen aus privatem Besitz. 
Eine Verpflichtung zur Veröffentlichung von Texten, Bildern und Anzeigen besteht nicht. Mit 
der Übermittlung der Bilder und Texte bestätigt der Einsender, dass ihm eine schriftliche 
Genehmigung zur Veröffentlichung der gezeigten oder genannten Personen vorliegt. Für 
durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden.
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Soziales

Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com

„Jim ist mies drauf“ – damit ist kein 
Schüler gemeint, sondern der Ti-
tel des Lesebuches für die 1. und 
2. Klassen. Jim, der eigentlich Jim 
Panse heißt, ist ein Affe, der die Kin-
der durch wilde Abenteuer begleitet. 
Frau Nölp hatte sich während der 
Buchwoche Zeit genommen, um für 
die begeisterten Schüler/innen in 
Großhaslach vorzulesen. Sichtlich 
angetan von der Geschichte, zeich-
neten sie im Nachhinein teils mürri-
sche oder gutgelaunte „Jims“. 
Zum Abschluss unserer Buchwoche 
(26.02. – 01.03.2024) fand der gro-
ße Vorlesetag statt. In diesem Jahr 
haben sich die Mittelschüler der 7GT 
bereit erklärt, den 3. und 4. Klassen 
aus unterschiedlichsten Büchern 
vorzulesen. Drei Wochen lang wurde 
dafür intensiv geübt und dann war es 
endlich soweit. 
Die Grundschüler haben sich im 
Vorfeld zwei Vorlese-Stationen aus-
gesucht. Dort warteten jeweils die 
Vorleseteams der 7. Klasse, die 
den interessierten Schülerinnen und 
Schülern 20 Minuten aus einer Lek-
türe vorlasen. 
Anbei einige Eindrücke und Fotos 
der Aktion, die hoffentlich im nächs-
ten Jahr wieder stattfinden wird. 

„Wir finden es mutig, dass man vor-
liest, obwohl man noch nicht so gut 
lesen kann!“ (Rosalie, 4a)
„Mir hat es gefallen, dass ich mit mei-
nem besten Freund im Team etwas 
vorlesen konnte!“ (Lennox, 7GT)

Unsere Buchwoche – ein Gemeinschaftsprojekt 
der Grund- und Mittelschule

„Die Vorleser waren offen dafür, Fra-
gen zu beantworten!“
„Dass ich jetzt besser lesen kann als 
vorher und ich mich an alle Vorleser-
egeln gehalten habe!“
„Die Kinder haben aufmerksam zu-
gehört und am Ende wollten sie 
sogar, dass wir weiterlesen!“ (Lea, 
7GT)
„Die Leser haben das Buch vorher 
sehr genau beschrieben!“
„Oft war es sehr lustig!“
„Ich konnte die kleinen Kinder zum 
Lachen bringen!“
„Das Lachen und die Teamarbeit!“
„Ich war überrascht, dass mehr Kin-
der kamen als gedacht!“ (Amelie, 
7GT)
„Wir hatten uns das Buch (Dschun-
gelbuch) ausgesucht, weil uns der 
Film so gut gefallen hat!“ (Enes, 
7GT)
„Ich möchte mir das Buch Kokos-
nuss ausleihen!“
„Ich fand das Buch mit den grünen 
Piraten spannend!“ (Vincent, 4a)
geschrieben von N. Klein
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Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

24.07.2022, 6. Sonntag nach Trin. 
10 Uhr Lichtenau am Roggenberg, Regionaler Gottesdienst, Pfr. Ebeling 
10-11 Uhr Kigo im GZ 
 

26.07.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kita-Ausschuss-Sitzung 
 

30.07.2022, Samstag 
11 Uhr Petersaurach Trauung von Florian und Sarah Grötsch, geb. Wenk aus Petersaurach und  
Taufe von Hannah Lena Grötsch, Pfrin Geißelsöder 
 

31.07.2022, 7. Sonntag nach Trin. 
9 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abm., Pfrin Geißelsöder 
 

02.08.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, KV-Sitzung  
 

07.08.2022, 8. Sonntag nach Trin./ Kirchweih 
9 Uhr Gleizendorf Festgottesdienst zur Kirchweih, Pfrin Kamm 
10:30 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Kamm 
 

13.08.2022, Samstag 
13 Uhr Petersaurach Trauung von Fabian Hartner und Simone Ruttmann aus Nürnberg, Pfrin Kamm 
 

14.08.2022, 9. Sonntag nach Trin. 
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Taufsonntag, Pfrin Kamm 
 
 
 
 

Wir sind für Sie da: 
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561 
Pfarrbüro Katrin Wiesinger: 
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470 
Mi, Do, Fr, 9 - 12 Uhr, Di u. Mi: 15 – 16 Uhr 
www.petersaurach-evangelisch.de 

Sonntag 28.04.2024 Kantate
09.00 Uhr Petersaurach, Gottesdienst, 
Dekan i.R. Lechner
10.15 Uhr Wicklesgreuth, Gottesdienst, 
Dekan i.R. Lechner
10.00 Uhr Petersaurach GZ, Kigo

Donnerstag 02.05.2024:
14.30 Uhr Petersaurach GZ, Seniorenkreis: 
„Meine Arbeit für die Gideons“, 
Ref. Herr Krieger

Freitag 03.05.2024:
18.30 Uhr Petersaurach, Konfi-Kick-Off 
Gottesdienst, Jugendreferent Schwab

Sonntag 05.05.2024 Rogate:
In der Kirchengemeinde Petersaurach 
findet an Rogate kein Gottesdienst statt. 
Herzlich eingeladen wird zu dem Familien-
gottesdienst der Kirchengemeinde Lichte-
nau um 10.15 Uhr am Roggenberg und 
zur Feuerschalenandacht um 18.30 Uhr in 
Frohnhof.

15.30 Uhr Petersaurach St. Peter, „Bunter 
Strauß mit Tönen“ Frühjahrssingen von 
Chorjugend Petersaurach und Gesangsver-
ein Concordia mit anschließendem Buffet 
im GZ

Donnerstag 09.05.2024 
Christi Himmelfahrt
Gottesdienst im Grünen am Ziegendorfer 
Weiher mit Lektor Meier, den Posaunenchö-
ren der Region und Kinderbetreuung

Freitag 10.05.2024:
19.30 Uhr Petersaurach GZ, Männer und 
Frauen treffen sich: Spieleabend

Sonntag 12.05.2024 Exaudi:
09.00 Uhr Petersaurach, Gottesdienst, Frau 
Horneber
10.15 Uhr Wicklesgreuth, Gottesdienst, Pfrin 
Geißelsöder
10.00 Uhr Petersaurach GZ, Kigo

Sonntag 19.05.2024 Pfingstsonntag:
09.00 Uhr Petersaurach, Freiluftgottesdienst, 
Pfr. i.R. Kietz
10.00 Uhr Petersaurach GZ, Kigo

Montag 20.05.2024 Pfingstmontag:
10.00 Uhr Gleizendorf, Familiengottes-
dienst, Pfrin Geißelsöder

Sonntag 26.05.2024 Trinitatis:
09.00 Uhr Petersaurach, Gottesdienst, 
Pfr. i.R. Röhlin
10.15 Uhr Wicklesgreuth, Gottesdienst, 
Pfrin Geißelsöder

Sonntag 02.06.2024 
1. Sonntag nach Trinitatis:
09.00 Uhr Petersaurach, Gottesdienst, 
Pfr. i.R. Witzig

Gottesdienste und kirch-
liche Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde 
Petersaurach

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Vestenberg

28. April (Kantate) 10.15 Uhr Familiengot-
tesdienst mit Taufe, Pfrin Geißelsöder

30. April 19.00 Uhr  
Musikalische Zeitreise durch 300 Jahre 
Dreieinigkeitskirche in Lichtenau

03. Mai 18.30 Uhr   
Jugendgottesdienst der Region West (Kon-
fi-Anmeldung) in Petersaurach, Benedikt 
Schwab

05. Mai (Rogate) 18.30 Uhr Lagerfeueran-
dacht in Frohnhof, Pfrin Geißelsöder

09. Mai (Tag der Christi Himmelfahrt)
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen für die 
Region West in Petersaurach 
(Ziegendorfer Weiher), Lektor Meier
 
11. Mai - 10.15-12 Uhr   
Kirche mit Kindern, Team

12. Mai (Exaudi) 9 Uhr  
Gottesdienst, Prädikant Loy

19. Mai (Pfingstsonntag) 9 Uhr Festgottes-
dienst mit Posaunenchor, Pfrin Geißelsöder

20. Mai (Pfingstmontag)10 Uhr 
Regionaler Gottesdienst in Gleizendorf

26. Mai (Trinitatis) 10.15 Uhr Gottesdienst, 
Fr. Anschütz

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden 
Donnerstag 9 Uhr im Gemeindehaus. 
Alle Mütter und Väter mit Kindern von 
0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu 
kommen.

Ihr Pfarramt: Evang. -Luth. Kirchenge-
meinde Vestenberg
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder 
Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach, 
Tel. 09802/7451
Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Sandra Scholz, 
Dienstag 9.30-11.30 Uhr

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Großhaslach-Bruckberg

So 05.05.  09.00 Uhr • Godi • gleichz. 
KiGo • Kirche GH
10.30 Uhr • Godi • Kirche BB

Mo 06.05. 19.00 Uhr • Offener Frauentreff 
• Frau Erben-Veeh berichtet von Hausmit-
teln • Gemeindetreff BB

Do 09.05. 10.30 Uhr • Einführung Pfarrerin 
Andrea Eitmann an Himmelfahrt • mit 
Posaunenchören • mit anschließendem
geselligem Beisammensein im Festsaal • 
Kirche BB

Mi 15.05. 14.00 Uhr • Jakobustreff • 
„Lumpen, Leuchten, Gottes Diener - große 
Menschen in der Bibel“ • JakHaus GH

So 19.05. 09.00 Uhr • Godi am Pfingst-
sonntag mit AM & Posaunenchor • Kirche 
GH
10.30 Uhr • Godi am Pfingstsonntag mit AM 
• Kirche BB

Mo 20.05. 09.00 Uhr • Godi am Pfingst-
montag mit AM • Kirche in Ketteldorf

So 02.06. 09.00 Uhr • Godi • Kirche GH
10.30 Uhr • Godi • Kirche BB

Sa 08.06. 19.00 Uhr • Bläserserenade • 90 
Jahre Posaunenchor Großhaslach • Vor der 
Kirche GH

So 16.06. 09.00 Uhr • Godi • Kirche GH
10.30 Uhr • Godi • Kirche BB

 

So bleiben wir in Kontakt

Pfarramt Großhaslach 
Sonja Rühl 09872 7600 · 
Di, Mi, Do 9 - 11 Uhr · 
pfarramt.grosshaslach@elkb.de
Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt    
01515 8784114 · 
friederike.oertelt@elkb.de
Pfarramt Bruckberg 
Andrea Peters  09824 923488 · 
Do 15 – 17 Uhr · 
pfarramt.bruckberg@elkb.de
Pfarrerin Andrea Eitmann  
09824 58150   
andrea.eitmann@diakoneo.de   

Veranstaltungen / Kirche

Wir sind für Sie da:
Pfarrer Emmanuel Ndoma
für Seelsorge, Tel. 0162 657 179 6
Pfarrerin Sabrina Geißelsoder
Tel. 09802 7451
Jugendreferent Benedikt Schwab
Tel. 0157 501 663 65
Pfarramt Haputstraße 18
91580 Petersaurach
Tel. 09872 7561
Pfarramt.Petersaurach@elkb.de
www.petersaurach-evangelisch.de
Öffentliche Bürozeiten:
Dienstag 14 - 16 Uhr
Mittwoch u. Donnerstag 9 - 12 Uhr
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Neuendettelsau: St. Franziskus

Samstag, 27.04.2024
10.30 Uhr Taufe Fabian Leon Friedlein 
18.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 28.04.2024 
10.00 Uhr Erstkommunion
17.30 Uhr Lichtenau: Dankandacht

Mittwoch, 01.05.2024 
10.00 Uhr Sachsen: Hochamt zum Patrozinium
18.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 02.05.2024
14.30 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmittag 
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag „Still-
stand in der Ökumene?“ (DK Wolfgang Hörl) 

Sonntag, 05.05.2024 
10.00 Uhr Hochamt, anschließend Pfarrversamm-
lung im Pfarrheim 
11.00 Uhr Taufe von Damon Liam Grimm 

Dienstag, 07.05.2024
20.00 Uhr Treffen des Bastelkreises im Pfarrheim

Donnerstag, 09.05.2024 Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Lichtenau: Open-Air-Gottesdienst am 
Weltjugendtagskreuz am Rezatweg 

Samstag, 11.05.2024
18.00 Uhr Wicklesgreuth: Vorabendmesse 

Sonntag, 12.05.2024 
10.00 Uhr Hochamt 
19.00 Uhr Maiandacht 

Donnerstag, 16.05.2024
17.30 Uhr Rosenkranz 

Samstag, 18.05.2024
19.30 Uhr Ökum. Pfingstvigil in St. Laurentius

Sonntag, 19.05.2024 Pfingsten
10.00 Uhr Hochamt

Montag, 20.05.2024 Pfingstmontag 
10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 23.05.2024
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 26.05.2024 
10.00 Uhr Gottesdienst mit modernem Liedgut 

Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich immer über kurzfristige 
Änderungen oder Absagen 
in der Gottesdienstordnung oder im Internet: 
https://neuendettelsau.bistum-eichstaett.de/
gottesdienstordnung/

Kath. Pfarrei St. Franziskus
Nelkenstraße 6, 91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339, Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de,
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de

Veranstaltungen / Kirche

Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER

Einladung zur Pfarrversammlung

Im Auftrag des Bistums Eichstätt soll unsere Gemeinde ein Pas-
toralkonzept erstellen.
Anstatt hinter verschlossenen Türen darüber zu debattieren, 
lädt der Pfarrgemeinderat alle Mitglieder der Pfarrei herzlich ein. 
Uns ist an bedarfsorientiertem und aktivem Gemeindeleben bei 
uns vor Ort gelegen: mit unseren Pfarrangehörigen – auch mit 
denen, die sich vielleicht länger nicht angesprochen gefühlt ha-
ben! Und vor allem: MIT IHNEN!
Deshalb kommen Sie zur Pfarrversammlung am 05. Mai um 11 
Uhr ins Pfarrheim in der Tulpenstraße.
Sind Sie dabei, wenn es darum geht, Sie über Hintergründe zu 
informieren, Visionen zu entwickeln und neue Wege zu gehen. 
Für Ihr leibliches Wohl ist natürlich auch gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie denn Ihre Meinung ist wichtig!
Ihr Pfarrgemeinderat von St. Franziskus

Bastelkreis organisiert sich neu

Seit vielen Jahren bereichern die Bastel- und Handarbeiten 
des Basarteams von St. Franziskus den Jahreskreis. Um diese 
schöne Tradition fortleben lassen zu können, suchen wir neue 
Mitwirkende, die Freude an schöpferischen Tätigkeiten haben.
Unser Ziel ist es, gemeinsam schöne Produkte zu schaffen, die 
wir dann für einen guten Zweck verkaufen. Ob Stricken, Nähen, 
Basteln, Sägen oder Malen – jede kreative Fertigkeit ist willkom-
men! Wann, wo und wie oft wir uns dazu treffen, wollen wir in 
einem ersten Treffen am Dienstag, den 7. Mai um 20.00 Uhr im 
kath. Pfarrheim in Neuendettelsau besprechen. 
Dazu ergeht herzliche Einladung!
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Zahnärztlicher Notfalldienst  
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr  

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de 
 

27.04. / 28.04. Dr. Katrin Kaut 
Draisstr. 2, 91522 Ansbach  0981 / 1889100 

01.05. Dr. Karl Winterstein 
Ringstr. 55, 91555 Feuchtwangen  09852 / 2359 

04.05. / 05.05. Marten Grein 
Bahnhofsplatz 1, 91550 Dinkelsbühl  09851 / 57180 

09.05. / 10.05. Dr. Stefanie Pfister 
Brauhausstr. 15, 91522 Ansbach  0981 / 2403 

11.05. / 12.05. Dr. Christian Bschorer MSc 
Luitpoldstr. 4, 91550 Dinkelsbühl  09851 / 7522 

18.05. - 20.05. im Technologiepark Zahnmedizinisches Versorgungszentrum 
Technologiepark 4, 91522 Ansbach  0981 / 97781000 

25.05. / 26.05. Dr. Sascha Hessner, 
Bahnhofstr. 7, 91564 Neuendettelsau  09874 / 4273 

 

 

Apothekenbereitschaft 
Apotheke Adresse Telefon-Nr. Termine 

Fontana-Apotheke Fürther Str. 29, Heilsbronn 09872/ 9572720 22.04. 03.05. 14.05. 25.05. 

Medicon Apotheke Platenstr. 28, Ansbach 0981 / 2030 23.04. 04.05. 15.05. 26.05. 

Weigel-Apotheke Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach 09875 / 291 24.04. s.u. 16.05. 27.05. 

Laurentius-Apotheke OHG Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau 09874 / 67820 25.04. 06.05. 17.05. 28.05. 

Löhe Apotheke  Bahnhofstr. 7, Neuendettelsau 09874 / 68200 26.04. 07.05. 18.05. 29.05. 

Neue Apotheke Lichtenau Ansbacher Str. 3a, Lichtenau 09827 / 2401225 27.04. 08.05. 19.05. 30.05. 

Stadt-Apotheke  Hauptstr. 24, Windsbach 09871 / 372 28.04. 09.05. 20.05. 31.05. 

GINGKO Apotheke  Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach 09871 / 7060506 29.04. 10.05. 21.05. 01.06. 

Praeventicus-Apotheke Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach 09872 / 9528844 30.04. 11.05. 22.05. 02.06. 

Anthemis Apotheke Rettistr. 3, Ansbach 0981 / 48757980 01.05. 12.05. 23.05. 03.06. 

Drais Apotheke Draisstraße 2c, Ansbach 0981 / 9557000 02.05. 13.05. 24.05. 04.06. 

Markgrafen-Apotheke Nürnberger Str. 34, Ansbach 0981 / 2254 - 05.05. - - 

 

 

 

 

Bereitschaftsdienst
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